
14. Juni 2018 I Nr. 24

Auf großes Interesse stießen die einzelnen Partien auch bei den Besuchern.
Die Züge der Spitzenpartien wurden live auf eine Leinwand übertragen.

Schachclub feiert 50-jähriges Jubiläum mit Schachturnier
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Bei den Chess960 Open ging es im Kurhaus um die
deutsche Meisterschaft

Siegerehrung zur deutschen Meisterschaft, gleichzeitig um den Pokal der Sparkas-
se Karlsruhe mit (von links): Nicholas Jany (Sparkasse) Bürgermeisterstellvertreter
Joachim Lauterbach, Klaus Bischoff, Mark Kvetny, Vincent Keymer, Maximilian Ruff,
Jonas Rosner, Thomas Kapfer, Clemens Linowski (beide Schachclub).

Die „12. Waldbronner Chess960
Open“ unter der Schirmherr-
schaft von Bürgermeister Franz
Masino waren zum fünften Mal
auch als deutsche Meisterschaft
im Chess960 Schnellschach
ausgeschrieben. 80 Aktive aus
fast der gesamten Bundesrepu-
blik verzeichnete am Ende die
Meldeliste des veranstaltenden
Schachclubs Waldbronn, wie
Vorsitzender Thomas Kapfer zu-
frieden feststellte. Gespielt wur-
de im Saal des Kurhauses nicht
nur um Sieg oder Platz, sondern
auch um den großen Preis der
Sparkasse Karlsruhe. Über den
ordnungsgemäßen Ablauf des
Turniers wachte Schiedsrichter
Michael Rütten.

An 40 Brettern wurde beim Schachturnier im Chess960
Schnellschach um die deutsche Meisterschaft gekämpft,
vorne links der spätere Sieger Klaus Bischoff.

Das Teilnehmerfeld war qualitativ gut besetzt, wie Thomas
Kapfer und Stellvertreter Clemens Linowski erläuterten. Mit
Klaus Bischoff von den ChessTigers Bad Soden und Vlastimil
Hort aus Oberhausen saßen zwei Großmeister an den Bret-
tern. Ergänzt wurden diese höchsten Schachtitel im Teilneh-
merfeld noch durch fünf internationale Meister. Hier ragte der
erst 14-jährige Vincent Keymer von den ChessTigers heraus,
der in diesem Jahr die Grenke Open in Karlsruhe gegen star-
ke Konkurrenz gewann. Weitere internationale Meister waren -
in der Reihenfolge ihrer Wertungspunkte - Mark Kvetny (Stutt-
gart), Jonas Rosner (Ettlingen), Oswald Gschnitzer (Walldorf),
Maximilian Meinhard (Mannheim). Außerdem waren noch
neun Fidemeister und fünf Damen am Start. Jüngster im
Feld war der neunjährige Linus Koll aus Karlsruhe.

Organisator Clemens Linowski (links) und Schiedsrichter
Michael Rütten wachten darüber, dass alles ordnungsge-
mäß vonstattenging.

Bei den Mannschaften siegten die ChessTigers aus Bad So-
den mit Klaus Bischoff, Vincent Keymer, Michael Schimmer

und Bennet Hagner. Beste Dame war Isabel Steimbach von
der Uni Mannheim, als bester Senior beendete Hans-Joachim
Vatter aus Emmendingen das Turnier, bester Jugendlicher
war Vincent Keymer. Ausgespielt wurde auch die deutsche
Meisterschaft im Chess960. Meister wurde Klaus Bischoff
(ChessTigers) vor Mark Kvetny (Stuttgart), Vincent Keymer
(ChessTigers), Maximilian Ruff (Sasbach) und Jonas Rosner
(Ettlingen). In den Wettkampfpausen war auch einiges über
die Geschichte des Schachclubs Waldbronn zu erfahren.
Gegründet 1968 von zehn Schachfreunden als „Schachclub
Busenbach“ firmiert er seit 1974 als Schachclub Waldbronn.
Gründungsvorsitzender war Alfred Köhli, dem 1970 Andreas
Bauernfreund folgte. Erstes Vereinslokal war das „Waldhorn“
beim Bahnhof Busenbach, erinnert sich der über 80-jährige
Bruno Obert, einziges noch aktives Gründungsmitglied. Er
spielt bis heute in der Verbandsrunde und nimmt zu den
Spielen wie zu den regelmäßigen Schachabenden freitags
den Weg von Waldprechtsweier auf sich.

Das ehemalige Gasthaus „Waldhorn“ beim Bahnhof Busen-
bach war das erste Vereinslokal des Schachclubs.

Auch Jugendarbeit wird beim Schachclub Waldbronn betrie-
ben. 12 Jugendliche betreut derzeit Jugendleiter Werner Apelt
freitags ab 18 Uhr im kleinen Haus beim Kulturtreff. Ehe aber
der Schachclub bei der Volkshochschule Unterschlupf fand,
spielte er im ehemaligen Restaurant „Reichenbacher Hof“ und
im Haus des Kurgastes. Mit drei Mannschaften nimmt der
Schachclub Waldbronn am Verbandsspielbetrieb in der Lan-
desliga Nord sowie der Kreisklasse A und D teil. Die Heimspie-
le finden in der Regel im Mia-Leinberger-Zimmer im Kulturtreff
statt. Auch beim Kurparkfest bringt sich der Schachclub ein
und betreut die Freiluftschachanlage im Kurpark.
Ein Höhepunkt war auch der 40. Geburtstag vor 10 Jahren,
als der mehrfache Schachweltmeister Anatoli Karpow im
Kurhaus simultan an 40 Brettern spielte, 36 Partien gewann
und vier unentschieden gewertet wurden.
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Sicher Wohnen - Einbruchschutz
InformaƟonsstand der

Kriminalpolizeilichen Beratungsstelle
Do. 28. Juni 2018 - 14.00 - 18.00 Uhr

Rathaus Waldbronn
Einbruchschutz lohnt sich - informieren Sie sich kostenlos und unverbindlich durch die Polizei.
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Schischyphusch bei „Waldbronn liiiiiest“

Manfred Czychi las bei „Waldbronn liiiiiest“ eine Kurzge-
schichte von Wolfgang Borchert.

Ungebrochen ist auch in der vierten Auflage das Interesse
an der Reihe „Waldbronn liiiiiest“. Dabei lesen Waldbronner
an einem von ihnen gewählten Ort 30-45 Minuten aus Bü-
chern, die sie besonders spannend oder interessant finden.
Getragen wird das Projekt von der Buchhandlung LiteraDur,
der Gemeinde und der Gemeindebücherei Leseinsel.
„Wir schauen auch, dass wir jedes Jahr neue Vorleser ge-
winnen, um die Reihe spannend zu halten“, sagte Elke Wei-
rauch-Glauben, die bei der Buchhandlung LiteraDur mit der
Organisation befasst ist. Obwohl am Himmel dunkle Wolken
dräuten und Petrus sich auch mit einem Donnergrollen wäh-
rend der Lesung gleichsam warnend in Erinnerung brachte,
wurde es ein stimmungsvoller Abend. Dazu steuerte der
traumhaft schöne Garten der Familie Czychi ebenso seinen

Teil bei, wie die von Trudel Czychi gebackenen Plätzchen.
Dass sie dazu einen Ausstecher mit dem Porträt Goethes
nutzen musste, steigerte die Bedeutung Borcherts, vielleicht
gibt es ihn ja bald auch in dieser Form.
23 Zuhörerinnen und 5 Zuhörer waren es bis zum Beginn,
viele von ihnen sind häufige Gäste bei „Waldbronn liiiiiest“.
Man kennt sich und begrüßt sich freudig.
Manfred Czychi, er ist nach 2015 zum zweiten Mal dabei,
hat sich die nicht ganz einfach zu lesende Kurzgeschichte
„Schischyphusch oder Der Kellner meines Onkels“ des 1947
im Alter von 26 Jahren verstorbenen Wolfgang Borchert
ausgesucht. Sie gehört zu den eher seltenen heiteren und
humorvollen Texten Wolfgang Borcherts und neben dem
Drama „Draußen vor der Tür“ zu seinen bekanntesten Wer-
ken. Manfred Czychi nutzte die Lesung, seinen Zuhörern
auch den Dichter Borchert näher zu bringen.
Aus der Sicht eines kleinen Jungen wird die Begegnung
zweier ganz unterschiedlicher Menschen geschildert, die
lediglich eine Gemeinsamkeit haben: Beide lispeln. Der
Sprachfehler führt anfänglich zu Missverständnissen, weil
jeder meint, der andere wolle ihn nachäffen, später jedoch
zur Verständigung und Freundschaft der beiden. Der Titel
nimmt Bezug auf die griechische Mythengestalt „Sisyphus“,
die zweite Hauptfigur geht auf Borcherts realen Onkel Hans
Salchow zurück.
Unverändert ist nach wie vor das Ziel von „Waldbronn liiii-
iest „: An den Vorleseabenden können die Zuhörer in die
Lieblingsbücher der Vorleser hineinschnuppern, um so bei
dem Einen oder Anderen Lust auf Mehr zu wecken. Dass
die Borchert Geschichte gut bei den Zuhörern ankam, zeigte
sich auch an den anschließenden Gesprächen.
Den Schlusspunkt setzt Christof Then, wenn er am morgigen
Freitag, 15. Juni um 17 Uhr im Pfarrzentrum Ernst Kneis
Reichenbach im Rahmen des Begegnungscafes des Arbeits-
kreises „Willkommen für Fremde“ aus „Pu der Bär“ von Alan
Alexander Milne liest.

Projekte in Honduras und Indien unterstützt
Beim „Begegnungskonzert der Schulmusik“ im Waldbronner
Kurhaus wurde statt eines Eintritts um eine Spende gebe-
ten, die schwerpunktmäßig dem Indien-Projekt von Richard
Nußbaumer und dem von Erika B. Anderer unterstützten
Kinderhaus in Honduras zufließen sollte. Insgesamt gingen
dabei 1.200 Euro ein, die jetzt im Beisein der Schulleiter der
drei Waldbronner Schulen Eva Heimlich, Ruth Csernalabics
und Rolf Nold und von beteiligten Viertklässlern der Albert-
Schweitzer-Schule an die Empfänger übergeben wurden.
Jeweils 500 Euro erhielten Erika B. Anderer und Kathrin Ha-
bedank für das Kinderhaus in Honduras und Richard Nuß-
baumer für sein Projekt im indischen Mitraniketan. Jeweils
50 Euro gingen an die Albert-Schweitzer-Schule Reichen-
bach, die Anne-Frank-Schule Busenbach, die Waldschule
Etzenrot und das Jugendorchester des Mandolinen- und
Gitarrenvereins Ötigheim.
Erika B. Anderer bedankte sich und erläuterte, dass der
Spendenbetrag in voller Höhe für die Errichtung einer Na-
turschule auf einer kleinen Finca außerhalb der Hauptstadt
zurückgelegt wird. Den Kindern solle so die Möglichkeit
geboten werden, aus der Stadt mit ihrer hohen Luftver-
schmutzung herauszukommen, dort frische Luft zu genießen,
Gemüse anzubauen und Bäume zu pflanzen. Im kommenden
Jahr wolle man mit dem Projekt beginnen, benötige aber
noch einige Spenden dazu.
In Mitraniketan, so Irma und Richard Nußbaumer, sei die
Bäckerei aus dem Container inzwischen ausgezogen in ein
festes Backhaus und auch das Wohnheim für 100 Jungen
sei inzwischen bezogen. Hier zeigte sich aber, dass über
das Flachdach ein Satteldach gelegt werden muss, um den
Monsunregen standzuhalten.

Spendenübergabe durch Viertklässler der Albert-Schweit-
zer- Schule Reichenbach, dahinter (v.li.) Eva Heimlich, Irma
und Richard Nußbaumer, Erika B. Anderer, Kathrin Habe-
dank, Rolf Nold, Ruth Csernalabics.
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„Wirtschaft trifft Politik“
Am vergangenen Donnerstag traf die Wirt-
schaft auf die Politik in der Brauereigast-
stätte „Lindenbräu“.

In lockerer, ungezwungener Atmosphäre
wurden die derzeitigen großen Themen in
der Kommunal-, Bundes- und Weltpolitik
diskutiert und über mögliche Lösungsansät-
ze unserer gemeinsamen Interessen auch
kontrovers gestritten. Und gegen Ende des
Stammtisches war man sich einig.

So machen Treffen zwischen Wirtschaft und
Politik, angereichert mit einem guten Bier-
chen, richtig Spaß.

Der nächste Stammtisch „Wirtschaft trifft
Politik“ findet am Donnerstag, dem 5. Juli
2018 um 20 Uhr, in der Sportlerklause des
TSV Reichenbach statt.

Franz Masino
Bürgermeister

Kunst-licht

Lichtinstallationen

Kunst-Workshop für Kinder vom 1. - 4. Schuljahr

23. u. 24. Juni von 9:00 bis 17:00 Uhr
Festhalle Reichenbach

Ihr erschafft in Gruppen, zusammen mit der
Künstlerin und Bildhauerin Dana van Rijssen,
ein überdimensionales, beleuchtetes
Glühwürmchen für das Projekt “Kunst-licht”
im Rahmen der Kunsttage der
Gemeinde Waldbronn.

Die Teilnahme ist kostenlos

mitzubringen sind Arbeitshandschuhe
und alte Kleidung

sei dabei!

Anmeldung unter: workshop@aveta.info

Was blüht denn da im Kräutergarten Waldbronn?
Um das herauszufinden, fanden sich viele Pflanzeninteres-
sierte von Jung bis Alt vergangene Woche im Kräutergarten
Waldbronn ein. Von vielen interessierten Fragen und Anmer-
kungen begleitet wurde der Garten rund zwei Stunden lang
erkundet. Und was da nicht alles so blühte! Für was sind
die Kräuter zu gebrauchen, wie wendet man die Kräuter
an und wie bereitet man sie zu? Das waren nur einige der
vielen Fragen.
Von Pfefferminze, Hopfen Baldrian und Lein bis hin zur Heil-
pflanze des Jahres, dem Andorn, war alles vertreten.
Es war allen Beteiligten eine große Freude, diesen wunder-
schönen Garten zu erforschen; dank der liebevollen Pflege
der fleißigen Helfer des BUND ist das auch dieses Jahr
wieder möglich.
Abschließend verkosteten alle zusammen selbst gemachten
Eistee mit Waldbronner Holunderblütensirup.

Viele interessierte Teilnehmer erlebten eine spannende Füh-
rung durch den Kräutergarten im Waldbronner Kurparkt.
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Zirkus macht Schule – Schule macht Zirkus
Anne-Frank-Schüler werden zu Stars in der Manege

„Bienchen, Bienchen, gib mir
Honig“. Die lustigen Clowns.

Manege frei für die „Wald-
bronner Kids“. Begleitet von
fetzigenRhythmen undSpezial-
effekten präsentieren die rund
180 Anne-Frank-Schüler ihren
Eltern und Gästen eine atembe-
raubende Zirkusshow. Ziegen
hören auf Schüler, Akrobaten
turnen zu Boden und am
Trapez, Seiltänzer balancieren
über eine Slackline, Zauberer
lassen Tücher verschwinden
und Jongleure haben alle Hände
voll zu tun, ihre Bälle und
Ringe in der Luft zu halten.
Den Mädchen ist die Faszina-
tion, einmal in einem echten
Zirkuskostüm mit viel Glitzer
zu stecken, anzumerken. Vor

Liebe Kinder
Hallo Mamas, Papas,
Omas, Opas und Lehrer!

Was macht man in der Schule?
Lesen, schreiben, rechnen und
Zirkus. Zumindest in der Anne-
Frank-Schule haben alle Kinder

Im Projektzirkus werden echte Ka-
ninchen aus dem Ärmel gezaubert.

der Aufführung wurden die Kinder
vom Zirkusteam professionell ge-
schminkt und Kinder, die sonst
eher schüchtern wirken, stürmen
selbstbewusst in die Manege. „Mit
dem Zirkuszelt ist es nochmal viel
beeindruckender“, so Rektor Rolf
Nold, der das Zirkusprojekt vor
vier Jahren in der Turnhalle durch-
geführt hat. „Für die Kinder ist so
ein Auftritt ein einmaliges Erleb-
nis“. Deshalb habe er den Projekt-
zirkus bereits wieder gebucht.
Auch die Eltern sind beeindruckt,
was ihre Sprösslinge auf die Beine
gestellt haben. Nachdem die Fa-
kire mit ihrer Feuershow die Vor-
führung beendet haben, werden sie
mit Applaus nur so überhäuft.

einmal in ihrer Grundschulzeit
die Gelegenheit, vor großem Pu-
blikum in einem echten Zirkus-
zelt aufzutreten. In nur wenigen
Tagen studieren sie mit dem
ZirkusteamvonMabemaVersaje
Kunststücke bis es endlich heißt:

Redaktion
Tanja Feller
Marktplatz 7
76337 Waldbronn
kinderseite@waldbronn.de

Probenbeginn für Kindermusical im Kurhaus
Wer will mitmachen? Anlässlich des 50-jährigen Beste-
hens des Concordia Kinderchores im Jahr 2019 soll ein
Kindermusical im Kurhaus aufgeführt werden. Die Proben
beginnen in den nächsten Wochen. Mädchen und Buben
jeden Alters, die schon länger von einem Auftritt vor
großem Publikum träumen, sind eingeladen mitzumachen.
Ihr singt gerne und habt Lust auf eine tolle Gemeinschaft?
Dann meldet Euch unbedingt zeitnah. Info bei Bettina
Horsch: 0152-53383979 oder: concordia-reichenbach.de
Außerdem NEU: Concordia Minis (4-6 Jahre): Mi. 16 Uhr

Für den Auftritt bekommen die Kinder Zirkus-
kostüme und werden vom Team geschminkt.

Akrobaten, Fakire, und Schlangentänzer vor ihrem Auftritt.

Einmal am Trapez durch die Manege zu schweben,
ist ein „Kindheitstraum, der wahr geworden ist“.

Die Schüler gaben insgesamt drei Vor-
stellungen und alle waren ausverkauft.

Kinderseite alle 14 Tage
auf Seite 6
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SCHON MAL ZUM VORMERKEN:

3. Waldbronner Freibadlauf mit großem Freibadfest
und Lions-Benefizveranstaltung am 21.Juli

Ein erfolgreiches Konzept findet seine Fortsetzung: Der Lauf-
treff JLG Waldbronn veranstaltet gemeinsam mit der Gemeinde
unter Schirmherrschaft von Bürgermeister Franz Masino den 3.
Waldbronner Freibadlauf. Gestartet wird am Sonntag, 21.
Juli, abends um 18 Uhr.

Mit der über-
schaubaren Dis-
tanz von 7,6337
km soll zum einen
der regionale Be-
zug zu Waldbronn
(Streckenlänge =
PLZ) vermittelt
und zum anderen
das gesundheits-
orientierte Laufen
betont werden. Es
gibt wieder wie im

Vorjahr eine Einzel- und eine Mannschaftswertung. Neu in die-
sem Jahr: Auch Walker sind herzlich willkommen (6,5 km). Alle
teilnehmenden Läufer und auch Besucher haben an diesem
Tag freien Eintritt für das Freibad. Ein besonderes Extra: Jeder
Teilnehmer erhält zudem zwei Tageskarten für die Freibadsai-
son.
Auch die Lions sind in diesem Jahr wieder mit dabei. Sie star-
ten bei ihrem zweiten Familien-Benefiz-Lions-Lauf und sam-
meln für den Hospizverein Karlsbad-Marxzell-Waldbronn
Großes Freibadfest
Aber an dem Tag wird nicht nur gelaufen, sondern auch gefei-
ert. Es findet nämlich ein großes Freibadfest mit vielen span-
nenden Aktionen für Groß und Klein statt. Und zwar unter dem
Motto „50 Jahre Freibad – 50 Jahre DLRG Waldbronn“.
Los geht es mit dem Freibadbetrieb an diesem Tag schon um 9
Uhr. Es gibt eine Kuchentheke vom DLRG, ein Weißwurstfrüh-
stück mit musikalischer Unterhaltung, das Beachvolleyballtur-
nier von Jugendgemeinderat und CDU sowie ab 16 Uhr auf der
Bühne Musik von Pirm Jam, vielen bekannt vom Kurparkfest.
Eine weitere Besonderheit hat sich der DLRG mit einem Sechs-
Stunden-Schwimmen ab 12 Uhr einfallen lassen. Ab 20 Uhr
spielen die „Chilibones“ auf der Freibadbühne.
Weitere Infos zum Freibadlauf und Anmeldung unter
www.jlg-waldbronn.de

Kurverwaltungsgesellschaft mbh, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn
Telefon 07243-56570
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Störungsdienste
Wasser: Tel. 0171 6517824
Während den Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts)
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störungsmeldestelle Erdgas-Südwest GmbH
Tel. 01802 056-229
Strom: EnBW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Kabel Baden-Württemberg
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-302

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 67779

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An Wochentagen, 19 Uhr, bis zum Folgetag, 8 Uhr,
Sa./So./Feiertag ganztags bis 8 Uhr des Folgetages
Tel. 116117
Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr
Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 16 - 20 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbe-
antworter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feier-
tagen unter 0621/38000812 erreichbar.

Augenärztlicher Notfalldienst
Patienten, die außerhalb der Sprechstundenzeiten eine au-
genärztliche Behandlung benötigen, können zu den nach-
folgenden Dienstzeiten unter der zentralen Rufnummer
01805/19292-122 den Dienst habenden Arzt erreichen:
MO, DI, DO und FR: 19-8 Uhr / MI: 13-8 Uhr /
SA, SO und Feiertag: 8-8 Uhr

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages
www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die
von allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833.

Gemeindeverwaltung Waldbronn
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Sprechzeiten Bürgermeister Masino
Montag, 18.06. 10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag, 21.06. 16.00 - 18.00 Uhr

(tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101)

Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111
Montag - Mittwoch 7.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 7.00 - 18.00 Uhr
Freitag 7.00 - 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Pforte, Tel. 609-0
Montag - Mittwoch 8.00 - 12.15 Uhr
Donnerstag 8.00 - 12.15 Uhr

13.15 - 18.00 Uhr
Freitag 7.00 - 13.00 Uhr

Das Fundbüro befindet sich an der Pforte im Rathaus.

Öffnungszeiten Grundbucheinsichtsstelle, Tel. 609-161
Montag + Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr

Restmüll und Wertstoffe
Restmüll
ganz Waldbronn Donnerstag, 21. Juni 2018
1,1-cbm-Container Freitag, 15. Juni 2018

Grüne Tonne
ganz Waldbronn
(inkl. 1,1-cbm-Container)

Donnerstag, 28. Juni 2018

Schadstoffsammlung
(Orte und Zeiten siehe Abfallkalender)
Reichenbach 05.07.2018
Busenbach 06.07.2018
Etzenrot 05.07.2018
Zusatztour Ettlingen Samstag, 23.06.2018

14 - 16 Uhr
Parkplatz Albgauhalle

Papiersammlung
Etzenrot Samstag, 07.07.2018

Sperrmüll/Elektronik-Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb 0800 2982030

Wertstoffe
Bauhof, Daimlerstr. Sa. 9.00 - 16.00 Uhr

Grüngutplätze Im Ermlisgrund und Wiesenfesthalle
Di. + Fr. 9.00 - 18.00 Uhr

Sa. 10.00 - 16.00 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online
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Veranstaltungstipps
www.waldbronn.de

GIBT´S UNENDLICH VIEL ENERGIE.

kostenfreie, unabhängige Beratung zur
solaren Stromerzeugung

Kontakt: Tel. 0721 936 99690
buergerberatung@uea-kreiska.de

umwelt- und energie agentur | kreis karlsruhe

Do 01.03. – Kunst im Rathaus
Sa 30.06.18 Rosemarie Berger - Fotokunst - und

Waltraud John – Malerei -
Veranstaltungsort: Rathaus Waldbronn
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn

Fr 15.06.- Vereinsausflug
So 17.06.18 Veranstalter: Gesangverein Concordia 1875

Reichenbach e.V.

Sa 16.06. – 10. Griebenwuschdfeschd
So 17.06.18 Veranstaltungsort: Anne-Frank-Schule

Waldbronn-Busenbach, im Innenhof
Veranstalter: Harmonika-Ring 1937
Busenbach e.V.

Sa 16.06.18 Quartiers-Hock -
15 - 18 Uhr Bürger und Politik im Dialog

Veranstaltungsort: Etzenrot,
Vogesenstraße 23, bei Fam. Linder
Veranstalter: CDU Waldbronn

Do 21.06.18 Waldbronn entwickelt sich zur
17:00 Uhr Fairtrade Gemeinde

5. Treffen der Steuerungsgruppe Fairtrade
Veranstaltungsort: Rathaus Waldbronn
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Ver-
anstaltungskalender der Homepage der Gemeinde Wald-
bronn. Für den Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich.
Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen:
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/
Veranstaltungskalender

Das Ordnungsamt informiert:

Das Abbrennen eines Feuerwerks
ist verboten
Pyrotechnische Gegenstände (Feuerwerkskör-
per) der Kategorie 2 dürfen gemäß § 23 Abs.
2 der Ersten Verordnung zum Sprengstoffgesetz
in der Zeit vom 2. Januar bis 30. Dezember
nur durch einen Pyrotechniker verwendet/abge-
brannt werden.

Das Abbrennen stellt eine Ordnungswidrigkeit
dar und wird mit einer Geldbuße geahndet.

Das Aufsteigen lassen von unbemannten ballon-
artigen Leuchtkörpern, bei denen der Auftrieb
durch die von einer eigenen offenen Feuer-
quelle erwärmte Luft erzeugt wird, so genannte
„Himmelslaternen“, ist aus brandschutzgrün-
den grundsätzlich verboten!

Ordnungsamt Waldbronn
Telefon: 07243/609-172
E-Mail: ordnungsamt@waldbronn.de

Besuchen Sie

uns auch

im Internet:

www.waldbronn.de
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Im Ausschuss für Umwelt
und Technik notiert

Großes Lob für die Gemeindegärtnerei

Die Ausschussmitglieder bescheinigten der Gemeindegärt-
nerei in der jüngsten Sitzung eine sehr gute Arbeit sowie
engagierte und motivierte Mitarbeiter. Dass die Erfolge der
vergangenen drei Jahre allerorts zu sehen und sowohl die
Rasen- als auch die Baumpflege sichtbar auf einem sehr
guten Weg sind, darin sind sich die Räte und die Verwaltung
einig. Trotz der Erfolge und der vorzuweisenden Einspa-
rungen dürfe aber die Gärtnerei nicht „totgespart“ und die
Mitarbeiter nicht überfordert werden, so Udo Mackert (CDU).

Doch der Reihe nach: Samuel Schöpfle, der Leiter der
Gärtnerei, stellte in der Sitzung sein neues Pflegekonzept
der Grünflächen und Bäume, einschließlich der Einsparpo-
tentiale vor. Als Folge des Umbruchs in der Gärtnerei habe
sich auch die Personalstruktur geändert. Insgesamt sind
derzeit ein Betriebsleiter, sechs Fachkräfte, acht ungelernte
Mitarbeiter, ein Grüngutplatzbetreuer und ein Auszubildender
beschäftigt. Von den Mitarbeitern sind 1/3 schwerbehindert.
Dass die Gärtnerei mittlerweile als Ausbildungsbetrieb aner-
kannt ist, sei sehr erfreulich, so Schöpfle. Nach und nach
werden die Versäumnisse der vergangenen Jahre aufgeholt.
Sicht- und spürbare Veränderungen zeigen sich „trotz der
sehr arbeits- und zeitintensiven Arbeiten“ bei der Pflege
der Grünflächen und der zu betreuenden Bäume. Das neue
Pflegekonzept habe bereits zu Einsparungen von rund 120
000 Euro geführt. Mit ein Grund dafür ist, dass immer
mehr Arbeiten, die früher von Fremdfirmen, heute von den
eigenen Mitarbeitern gemacht werden, beispielsweise die
Pflege der Friedhöfe und des Baumbestandes. Auch für
die kommenden Jahre werden weitere Einsparungen und
Verbesserungen angestrebt. So soll die Stelle eines in den
Ruhestand tretenden Mitarbeiters nicht mehr neu besetzt
werden. In der Grünflächenpflege soll beim Saatgut und den
extern ausgeführten Arbeiten weiter gekürzt werden. Ein Uni-
versalfahrzeug (Holder) und ein weiterer Kasten-PKW sollen
durch ein Fahrzeug ersetzt werden. Ein sogenannter Drei-
Seitenkipper könne sowohl im Winter, als auch im Sommer
eingesetzt werden.

Doch grundsätzlich, so Schöpfle, solle erst mal geschaut
werden, wie die Gärtnerei mit dem Personal und den ge-
kürzten Mitteln klar komme, bevor weitere Mittel eingespart
würden.

Die Ausschussmitglieder bescheinigten der Gärtnerei eine
sehr gute Arbeit und ein gutes Arbeitsklima untereinander.
Dennoch dürfen die Mitarbeiter ob der Mehrarbeit nicht
überlastet werden.

Gemeindeeigenes Gebäude für Obdachlose
sanieren

Die Verwaltung soll für das gemeindeeigene Gebäude in der
Busenbacher Straße eine Kostenaufstellung erarbeiten. Da
dieses Gebäude nach der Räumung nun leer steht, soll über
eine günstige Sanierung nachgedacht werden. Baulich, so
Jürgen Hemberger vom Technischen Amt, ist das Gebäude
in einem guten Zustand, die Technik allerdings sei marode.
Das zweistöckige Gebäude sei dennoch geeignet, Obdach-
lose unterzubringen, wenn es auf „einfachem Niveau“ saniert
worden sei. Da andere Obdachlosenunterkünfte vergleichs-
weise in schlechterem Zustand seien, rät die Verwaltung zu
einer Sanierung und nicht zum Verkauf des Hauses. Zumal
der Bedarf für Obdachlosenunterkünfte vorhanden sei, so
Bürgermeister Franz Masino.

Amtlicher Teil

Kiesflächen und Splittflächen als
Grabgestaltung?

Leider nimmt auch in Waldbronn eine negative Entwick-
lung in der Gestaltung der Grabflächen zu – ähnlich
wie bei den Vorgärten werden immer mehr Grabflächen
als ‚Steinflächen‘ angelegt. Dabei handelt es sich um
Splitt- oder Kiesflächen, oft künstlerisch angelegt in ver-
schiedenen Farbnuancen, manchmal mit immergrünen
Einzelpflanzen.
Als Grund für diese Gestaltungsart wird meist an erster
Stelle der Wunsch nach möglichst wenig Pflegeaufwand
genannt. Auch solle das Grab immer gepflegt und or-
dentlich aussehen.
In der Friedhofssatzung Waldbronn, § 18 (3) Allgemeine
Gestaltungsvorschriften, ist die Art der Gestaltung der
Grabflächen geregelt, „die Grabbeete müssen ganz be-
pflanzt werden….“, „Das großflächige Abdecken der Flä-
che bedarf eines schriftlichen Antrags“.
Auf Natur und Umwelt hat eine flächenhafte Abdeckung
mit Splitt oder Kies negative Auswirkungen: Abwechs-
lungsreich gestaltete Grünflächen, auch Grabflächen, leis-
ten einen Beitrag zum Artenschutz, sie sind beispiels-
weise Lebensraum für Bienen. Durch das Einbringen von
einem Vlies zwischen Splitt und Boden wird zudem die
natürliche Funktion des Bodens gestört, es erfolgt kein
Austausch mehr zwischen Boden und Oberfläche, Bo-
denlebewesen sterben ab.
Das Argument der vermeintlichen ‚Pflegeleichtigkeit‘ ist
kritisch zu sehen. Besonders durch angewehtes Laub
bildet sich recht schnell eine Humusschicht zwischen
den Steinen, auf der nun wiederum Unkrautsamen leicht
aufkeimen kann. Die Entfernung des Unkrautes zwischen
den Steinen ist nun ungleich aufwändiger.
Eine bepflanzte Grabfläche kann bei entsprechend fach-
gerechter Pflanzenauswahl mit einem vertretbaren Zeit-
aufwand gepflegt werden.
Falls keinerlei Pflegeaufwand gewünscht wird, besteht
auch die Möglichkeit andere Grabformen, z.B. Urnengrä-
ber / Stelen, zu wählen.
Im Sinne von Natur und Umwelt, aber auch im Sinne des
Erhalts eines typischen ländlichen Dorffriedhofes, ist im-
mer die Anlage einer bepflanzten Grabfläche einer Stein-
fläche vorzuziehen.

Das Bürgerbüro informiert:
Ausweisverlust
Ist der neue Ausweis weg, verloren oder gestohlen worden,
gilt nach Hinweisen des Bundesministeriums des Innern:
„Melden Sie den Verlust bitte zu Ihrem eigenen Schutz
unverzüglich bei einer Personalausweisbehörde“ und lassen
Sie die Online-Ausweisfunktion: „unverzüglich sperren.“ Die
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Sperrung stelle sicher, dass jeder Missbrauchsversuch sofort
erkannt wird. Wichtig dabei sei, dass ohne Pin niemand die
Daten auslesen könne.
Am einfachsten sei das Sperren über die Telefonische
Sperrhotline. Diese ist an sieben Tagen die Woche rund
um die Uhr unter der Rufnummer 116116 erreichbar. Aus
dem Ausland (0049) 116116 oder unter (0049)3040504050.
Für den Anruf ist das Sperrkennwort bereit zu halten, das
im Pin-Brief mitgeteilt wurde. Das Sperren kann auch direkt
persönlich oder telefonisch in der zuständigen Personalaus-
weisbehörde im Bürgerbüro veranlasst werden. Findet sich
der Ausweis wieder, kann die Sperrung wieder aufgehoben
werden.
Weitere Informationen finden Sie unter
www.personalausweisportal.de.

Das Gewerbeamt informiert!
Wer den selbstständigen Betrieb eines stehenden Gewerbes
oder den Betrieb einer Zweigniederlassung oder einer un-
selbstständigen Zweigstelle anfängt, muss dies beim Gewer-
beamt der Gemeinde Waldbronn, Bürgerbüro, anzeigen. Das
gleiche gilt, wenn der Betrieb verlegt oder aufgegeben wird.
Ein Wechsel des Betriebsinhabers (z.B. durch Kauf, Pacht,
Erbfolge, Änderung der Rechtsform) einschl. des Ein- oder
Austritts geschäftsführender Gesellschafter bei Personenge-
sellschaften (OHG, KG, GbR), ein Wechsel der Betriebstä-
tigkeit (z.B. Umwandlung eines Großhandels in einen Ein-
zelhandel), eine Ausdehnung der Tätigkeit auf Waren oder
Leistungen, die bei Betrieben der angemeldeten Art nicht
geschäftsüblich sind (z.B. Erweiterung eines Großhandels um
einen Einzelhandel), ist erneut anzuzeigen.
Die Gewerbeanzeige dient der Überwachung der Gewer-
beausübung.

Wir bitten um Beachtung!
Neue Datenschutzverordnung
Information gemäß Art. 13 der Datenschutz-
Grundverordnung für meldepflichtige Personen

Vorbemerkung
Wer eine Wohnung bezieht, ist grundsätzlich verpflichtet,
sich innerhalb von zwei Wochen nach dem Einzug bei der
Meldebehörde anzumelden (§ 17 Absatz 1 Bundesmeldege-
setz - BMG) und die zur ordnungsgemäßen Führung des
Melderegisters erforderlichen Auskünfte zu geben (§ 25
Nummer 1 BMG). Wer aus einer Wohnung auszieht und kei-
ne neue Wohnung im Inland bezieht, hat sich innerhalb von
zwei Wochen nach dem Auszug abzumelden (§ 17 Absatz
2 BMG) und die zur ordnungsgemäßen Führung des Melde-
registers erforderlichen Auskünfte zu geben (§ 25 Nummer
1 BMG). Wer Einzugsmeldungen nicht, nicht richtig oder
verspätet abgibt, sich
nicht oder verspätet abmeldet oder eine Mitwirkungspflicht
verletzt, handelt ordnungswidrig und kann mit einer Geldbu-
ße bis zu 1.000 Euro belegt werden.

1. Verantwortlicher für die Datenverarbeitung:
• Bürgerbüro Waldbronn
• Marktplatz 7
• 76337 Waldbronn
• 07243 / 609 111
• buergerbuero@waldbronn.de

2. Beauftragte oder Beauftragter für den Datenschutz:
• Hubert Röder
• datenschutz@waldbronn.de

3. Zwecke und Rechtsgrundlage der Verarbeitung
personenbezogener Daten

Die Meldebehörde hat nach § 2 Absatz 1 BMG personen-
bezogene Daten über die in ihrem Zuständigkeitsbereich
wohnhaften Personen (Einwohner) zu registrieren, um deren
Identität und Wohnungen feststellen und nachweisen zu kön-
nen. Die in den Melderegistern gespeicherten personenbe-
zogenen Daten werden von der Meldebehörde genutzt, um

nach Maßgabe der Vorschriften über Melderegisterauskünfte
(§§ 44 ff. BMG) und Datenübermittlungen (§§ 33 ff. BMG)
den berechtigten Informationsbedürfnissen sowohl nicht-öf-
fentlicher Stellen und Pri-
vatpersonen als auch öffentlicher Stellen Rechnung zu tra-
gen sowie bei der Durchführung von Aufgaben anderer
öffentlicher Stellen mitzuwirken (§ 2 Absatz 3 BMG). Zu
bestimmten Anlässen erfolgen regelmäßige Datenübermittlun-
gen (§§ 36, 43 BMG; 1. und 2. Bundesmeldedatenübermitt-
lungsverordnung) an andere öffentliche Stellen sowie nach
§ 42 BMG an öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften.
Darüber hinausgehende, auch regelmäßige Datenübermitt-
lungen erfolgen aufgrund der Bestimmung durch Bundes-
oder Landesrecht, in dem die jeweiligen zugrunde liegenden
Anlässe und Zwecke der Datenübermittlung, die Empfänger
und die zu übermittelnden
Daten benannt werden.

4. Kategorien von Empfängern von personenbezogenen
Daten

a) Die Meldebehörde darf an andere öffentliche Stellen im
Inland (siehe § 2 Bundesdatenschutzgesetz), öffentlich-
rechtliche Religionsgesellschaften und den Suchdiensten
aus dem Melderegister Daten übermitteln, oder Daten
innerhalb der Verwaltungseinheit (Gemeinde) weitergeben,
soweit dies zur Erfüllung ihrer eigenen oder in der Zu-
ständigkeit des Empfängers liegenden Aufgaben erfor-
derlich ist.

b) Privatpersonen und nicht-öffentliche Stellen erhalten auf
Antrag eine gebührenpflichtige Auskunft über einzelne
personenbezogene Daten unter der Voraussetzung, dass
die betroffene Person von der Meldebehörde aufgrund
der Angaben des Antragstellers eindeutig identifiziert wer-
den kann. Über eine Vielzahl nicht namentlich bezeichne-
ter Personen kann Privatpersonen und nicht-öffentlichen
Stellen auf Antrag Auskunft über die Zugehörigkeit zu
einer Gruppe (z.B. ein bestimmter Geburtsjahrgang) und
über bestimmte personenbezogene Daten erteilt werden,
wenn ein öffentliches Interesse festgestellt werden kann.
Ausländische Stellen außerhalb der Europäischen Union
werden nicht-öffentlichen Stellen gleichgesetzt.

c) Parteien, Wählergruppen und andere Träger von Wahl-
vorschlägen können im Zusammenhang mit Wahlen und
Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene
Meldedaten erhalten.

d) Mandatsträger, Presse und Rundfunk dürfen bei Alters-
und Ehejubiläen die mit diesem besonderen Zweck in
unmittelbarem Zusammenhang stehenden Daten erhalten.

e) Adressbuchverlage dürfen zum Zwecke der Veröffentli-
chung in gedruckten Adressbüchern lediglich einzelne
abschließend aufgezählte Daten aller volljährigen Einwoh-
ner von der Meldebehörde erhalten.

f) Der Wohnungseigentümer/ Wohnungsgeber hat einen An-
spruch auf Auskunft über die in seiner Wohnung ge-
meldeten Einwohner, soweit er ein rechtliches Interesse
glaubhaft macht. Er kann sich darüber hinaus durch
Rückfrage bei der Meldebehörde davon überzeugen,
dass sich die Person, deren Einzug er bestätigt hat, bei
der Meldebehörde angemeldet hat.

g) An öffentliche Stellen in anderen Mitgliedsstaaten der
Europäischen Union und des Europäischen Wirtschafts-
raums (EWR) sowie an Organe und Einrichtungen der
Europäischen Union oder der Europäischen Atomgemein-
schaft ist eine Datenübermittlung im Rahmen von Tätig-
keiten, die ganz oder teilweise in den Anwendungsbe-
reich des Rechts der Europäischen Union fallen, zulässig,
soweit dies zur Erfüllung der in der Zuständigkeit der
Meldebehörde oder in der Zuständigkeit des Empfängers
liegenden öffentlichen Aufgaben erforderlich ist. Voraus-
setzung für die Übermittlung innerhalb des EWR ist, dass
die EWR-Staaten den Inhalt der Datenschutz Grundver-
ordnung übernehmen.

5. Dauer der Speicherung
Nach dem Wegzug oder Tod des Einwohners hat die Melde-
behörde alle Daten, die nicht der Feststellung der Identität
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und dem Nachweis der Wohnung dienen sowie nicht für
Wahl- und Lohnsteuerzwecke oder zur Durchführung von
staatsangehörigkeitsrechtlichen Verfahren erforderlich sind,
unverzüglich zu löschen. Nach Ablauf von fünf Jahren seit
Wegzug oder Tod des Einwohners werden die zur Erfüllung
der Aufgaben der Meldebehörden gespeicherten Daten für
die Dauer von 50 Jahren aufbewahrt und durch technische
und organisatorische Maßnahmen gesichert. Während dieser
Zeit dürfen die Daten mit Ausnahme des Familiennamens
und der Vornamen sowie früheren Namen, des Geburtsda-
tums, des Geburtsortes sowie bei Geburt im Ausland auch
des Staates, der derzeitigen und früheren Anschriften, des
Auszugsdatums sowie des Sterbedatums, des Sterbeortes
sowie bei Versterben im Ausland auch des Staates nicht
mehr verarbeitet werden. Für die in § 13 Abs. 2 Satz 3 BMG
bestimmten Fälle gilt das Verbot der Verarbeitung nicht. Für
bestimmte Daten gelten nach § 14 Absatz 2
BMG kürzere Löschungsfristen.

6. Betroffenenrechte
Jede von einer Datenverarbeitung betroffene Person hat
nach der Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) insbeson-
dere folgende Rechte:

a) Auskunftsrecht über die zu ihrer Person gespeicherten
Daten und deren Verarbeitung (Artikel 15 DS-GVO).

b) Recht auf Datenberichtigung, sofern ihre Daten unrichtig
oder unvollständig sein sollten (Artikel 16 DS-GVO).

c) Recht auf Löschung der zu ihrer Person gespeicherten
Daten, sofern eine der Voraussetzungen von Artikel 17
DS-GVO zutrifft. Das Recht zur Löschung personenbezo-
gener Daten besteht ergänzend zu den in Artikel 17 Ab-
satz 3 DS-GVO genannten Ausnahmen nicht, wenn eine
Löschung wegen der besonderen Art der Speicherung
nicht oder nur mit unverhältnismäßig hohem Aufwand
möglich ist. In diesen Fällen tritt an die Stelle einer
Löschung die Einschränkung der Verarbeitung gemäß
Artikel 18 DS-GVO.

d) Recht auf Einschränkung der Datenverarbeitung, sofern
die Daten unrechtmäßig verarbeitet wurden, die Daten
zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von
Rechtsansprüchen der betroffenen Person benötigt wer-
den oder bei einem Widerspruch noch nicht feststeht,
ob die Interessen der Meldebehörde gegenüber denen
der betroffenen Person überwiegen (Artikel 18 Absatz 1
lit. b, c und d DS-GVO). Wird die Richtigkeit der perso-
nenbezogenen Daten bestritten, besteht das Recht auf
Einschränkung der Verarbeitung für die Dauer der Rich-
tigkeitsprüfung.

e) Widerspruchsrecht gegen bestimmte Datenverarbeitun-
gen, sofern an der Verarbeitung kein zwingendes öffent-
liches Interesse besteht, das die Interessen der betrof-
fenen Person überwiegt, und keine Rechtsvorschrift zur
Verarbeitung verpflichtet (Artikel 21 DS-GVO).

Nähere Informationen zum Widerspruchsrecht nach dem
Bundesmeldegesetz können den Hinweisen auf dem Melde-
schein entnommen werden.

7. Widerrufsrecht bei Einwilligungen
Die Übermittlung personenbezogener Daten für Zwecke der
Werbung oder des Adresshandels ist nur zulässig, wenn
die betroffene Person eingewilligt hat (Artikel 6 Absatz 1 lit.
a DS-GVO). Die Einwilligung kann nach Artikel 7 Absatz 3
DS-GVO jederzeit gegenüber der Stelle widerrufen werden,
gegenüber der die Einwilligung zuvor erteilt wurde.

8. Beschwerderecht
Jede betroffene Person hat das Recht auf Beschwerde bei
der Aufsichtsbehörde (der Landesbeauftragte für den Daten-
schutz und die Informationsfreiheit Baden-Württemberg, Kö-
nigstraße 10a, 70173 Stuttgart, Tel.: 0711/6155410, E-Mail:
poststelle@lfdi.bwl.de), wenn sie der Ansicht ist, dass ihre
personenbezogenen Daten rechtswidrig verarbeitet werden.

Das Umweltamt informiert

Über den Dächern gibt`s
unendlich viel Energie
Sofern ein Dach zur Ver-
fügung steht ist es nur
ein kleiner Schritt zur
Energieerzeugung.
Photovoltaikanlagen liefern je nach Sonneneinstrahlung
Strom. Fachgerecht ausgeführt geschieht dies ohne weiteres
Zutun und das nahezu wartungsfrei. Geeignet sind Süd-,
Ost- und Westdächer, auch anspruchsvolle Zuschnitte oder
Dachaufbauten sind aufgrund ausgereifter Technik kein K.O.-
Kriterium. Wichtig ist, den eigenen Strombedarf möglichst
weitgehend mit dem selbsterzeugten Strom zu decken, jede
selbstgenutzte Kilowattstunde spart Kosten und refinanziert
das eigene „Stromkraftwerk“. Hierzulande basieren Photovol-
taikmodule zu 90 Prozent auf Silizium und sind fast vollstän-
dig rezyklierbar. Auf seine Lebensdauer betrachtet erzeugt
ein Modul mindestens zehnmal so viel Energie wie für die
Herstellung benötigt wird. Ob und wie gut Ihr Dach für die
Erzeugung von Solarstrom geeignet ist erfahren Sie auf
www.solarpotenzial.de – das Solarkataster des Landkreises
Karlsruhe schätzt das Solarpotenzial Ihres Daches ein, dar-
über hinaus erhalten Sie durch den Solarrechner Informatio-
nen zur Wirtschaftlichkeit und Amortisation.
Zu diesem und weiteren umwelt- und energierelevanten
Themen berät Sie kompetent und neutral Ihre Umwelt- und
EnergieAgentur Kreis Karlsruhe.
Kontakt per E-Mail buergerberatung@uea-kreiska.de oder
Telefon 0721 / 936 99690

Fairtrade Kampagne

Waldbronn auf dem Weg zur
Fairtrade Gemeinde

Einladung zum 5. Treffen der
Steuerungsgruppe Fairtrade
Das fünfte Treffen der
Steuerungsgruppe findet am
Donnerstag, 21.06.2018
im Rathaus statt.
Beginn ist um 17 Uhr.
Folgende Themen stehen zur Diskussion:
- Sachstand
- Fairtrade Partner
- Geplante Aktionen für 2018
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sowie Unternehmen
oder Vereine sind herzlich eingeladen, sich in der Steue-
rungsgruppe zu engagieren.

Mit Fairtrade Kaffee für Fairtrade Kampagne werben
Kostenloser Kaffeeausschank am Markttag, 29.06.2018,
von 9 bis 11 Uhr

Waldbronn ist auf dem Weg Fairtrade-
Gemeinde zu werden. Eine Steuerungs-
gruppe arbeitet seit Monaten an diesem
Ziel. Viele kleine Schritte auf dem Weg
zur Fairtrade Kommune sind bereits ge-
macht worden. Mit einem kostenlosen
Kaffeeausschank am Markttag will die

Gemeinde mit den Bürgerinnen und Bürger ins Gespräch
kommen und auf die Vorteile von Fairtrade-Produkten auf-
merksam machen.
Kommen Sie vorbei und genießen Sie eine Tasse Fairtrade-
Kaffee.
Wir stehen am Stand des Eine-Welt-Kreises
und freuen uns auf Ihren Besuch!
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Arbeitskreis Willkommen
für Fremde WfF

Willkommen für Fremde

Begegnungscafé mit Lesevergnügen
Regelmäßig einmal im Monat treffen sich unsere Schützlinge
am Freitagnachmittag mit den ehrenamtlichen Helfern in un-
serem Begegnungscafé zu Kaffee und Kuchen, Gesprächen
und Kinderspielen. Das nächste Café am Freitag, dem 15.
Juni, im katholischen Pfarrzentrum Reichenbach ist aus zwei
Gründen etwas Besonderes:
Am Abend vorher endet für die muslimischen Gäste der
Fastenmonat Ramadan – ein Anlass für ausgelassene Fa-
milienfeste – vielleicht auch bei uns im Café. Darüber hin-
aus wird das Café zu einem Schauplatz der inzwischen in
Waldbronn bestens bekannten Aktion „Waldbronn liiiiiest“.
Ab 17:00 Uhr wird Christof Then aus dem berühmten Kin-
derbuch von Alan Alexander Milne „Pu der Bär“ vorlesen. Im
Weiteren wird dieser Text dann auch in anderen Sprachen
vorgetragen, so dass möglichst viele Gäste – vor allem die
Kinder – die besondere Atmosphäre genießen können. Wir
sind sehr gespannt darauf.
Wir laden alle interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich
dazu ein.
Arbeitskreis Willkommen für Fremde
Besuchen Sie auch unseren Internet-Auftritt auf
http://www.waldbronn.de> GEMEINDE> AK Asyl

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

Wir tun was.

SPD / Bürgerliste
Waldbronn

Ausgezeichnete Arbeit der Gemeindegärtnerei
Bei der Rasen- und Baumpflege sowie bei den anderen
Grünanlagen sieht man es allerorts in der Gemeinde:
Die Pflegearbeiten durch unsere Gemeindegärtnerei sind auf
einem sehr guten Wege.
Fraktionsübergreifend war daher das Lob und der Dank an
alle Mitarbeiter der Gemeindegärtnerei unter der Leitung von
Samuel Schöpfle.
Dies wollen wir auch an dieser Stelle noch einmal wieder-
holen.
Hervorzuheben ist auch, dass durch das neue Pflegekonzept
bereits Haushaltsmittel in Höhe von 120.000 Euro eingespart
werden konnten. Somit leistet die Gemeindegärtnerei einen
wesentlichen Beitrag zur Konsolidierung der Gemeindefinan-
zen.
Allerdings muss hierbei auch darauf geachtet werden, dass
nicht zu viel gespart wird. Auf eine gute technische Aus-
rüstung mit Fahrzeugen und technischen Arbeitsgeräten ist
ebenso zu achten wie auf die Vermeidung von Arbeitsüber-
lastung der Mitarbeiter. Alles andere wäre kontraproduktiv.
Erfreulich auch, dass die Gemeindegärtnerei inzwischen so-
gar als Ausbildungsbetrieb anerkannt ist und somit jungen
angehenden Gärtnern eine qualifizierte Ausbildung ermög-
licht.

Gestaltung des Ortseingangs beim ehemaligen Info-Point
Vielversprechend war die Idee, auf dem Sockel des ehe-
maligen Info-Points wechselnde Kunstinstallationen zu prä-
sentieren.

Eine bereits erstellte Installation („Navigator“) konnte dort
aus verkehrspolizeilichen Gründen (Ablenkung der Autofah-
rer) leider nicht aufgestellt werden und ist momentan im
Rathaus zu sehen.
Seitdem ist dieser Ortseingangsbereich wenig einladend ge-
staltet. Von unserem Fraktionsmitglied Klaus Bechtel wurde
daher angeregt, dort kurzfristig mit Blumenkübeln oder durch
andere Formen der Bepflanzung für einen einladenden und
optisch ansprechenden Ortseingang zu sorgen.
Jens Puchelt (Fraktionsvorsitzender)

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Landratsamt Karlsruhe
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe kön-
nen aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht wer-
den. Deshalb werden hier nur noch die Themen der
Pressemeldungen veröffentlicht. Die ausführlichen Texte
sind dann bei Interesse auf den Internet-Seiten des Land-
ratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu lesen.
- Medaillenregen im Norden

Eduard-Spranger-Schule Oberderdingen bei den
Special Olympics in Kiel

- Vorübergehend keine Außensprechzeiten
des Pflegestützpunktes in Pfinztal

Die Feuerwehr informiert

Freiwillige Feuerwehr Waldbronn

Abteilung Reichenbach
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Wir gratulieren zum Geburtstag

15.06. Gegenheimer Hans Peter 75 Jahre
15.06. Hauck Ruth 75 Jahre
16.06. Schwab Benno 85 Jahre
20.06. Neises Johann 70 Jahre
21.06. Ranftl Margot 80 Jahre
21.06. Dr. Schweizer Werner 75 Jahre

Die Gemeinde wünscht den Jubilaren alles Gute, vor allem
Gesundheit für das neue Lebensjahr.

Diamantene Hochzeit
Am Samstag, 16. Juni 2018, feiert das Ehepaar Ingeborg
und Olaf Gänßle, das Fest der diamantenen Hochzeit.
Die Gemeinde Waldbronn wünscht dem Jubelpaar alles Gute.

Soziale Einrichtungen

Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe
Standort Ettlingen

„Beratung und Vernetzung rund um Pflege und Alter“
Ansprechpartnerin: Catrin Heidenreich
Pflegestützpunkte sind kostenfreie und neutrale Beratungs-
stellen, die zu den Themen Alter und Pflege informieren,
beraten und Unterstützung bieten.
Außerhalb des Standortes Ettlingen werden in Karlsbad je-
den 1. und 3. Dienstag im Monat von 13.30 bis 16:00 Uhr
Sprechstunden im Rathaus in Langensteinbach, Hirtenweg
45, 76307 Karlsbad, angeboten. Sprechzeiten in Ettlingen:
Montag - Mittwoch 09.00 - 12.00 Uhr, Donnerstag 09.00 -
12.00 Uhr und 13.30 - 18.00 Uhr, Freitag 09.00 - 13.00 Uhr.
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Ettlingen,
Am Klösterle, Klostergasse 1, 76275 Ettlingen,
Tel. 07243 101-546,
E-Mail: pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-karlsruhe.de,
0160 7077566.

„Wie umarme ich einen Kaktus?“

Eltern sein in der Pubertät – ein Seminar für Eltern
von 10- bis 16-jährigen Mädchen und Jungen

Beginn: Mittwoch, 20. Juni 2018
Folgetermine: 27.06. / 04.07. / 11.07. / 18.07.2018
jeweils 20 bis 22 Uhr, im Dachgeschoss des Caritasverban-
des, Lorenz-Werthmann- Straße 2
Veranstalter: Psychologische Beratungsstelle des Caritasver-
bandes in Ettlingen
Kosten: 10 Euro
TeilnehmerInnen: Mütter und Väter von 10- bis 16-jährigen
Mädchen und Jungen aus dem Landkreis Karlsruhe
Leitung: Ingrid Köhler, Dipl.-Sozialpädagogin
(FH), Psychologische Beratungsstelle Ettlingen und Ingo Rut-
kowski, Dipl.- Sozialarbeiter, Suchtberatung der AGJ Ettlin-
gen (4. Abend am 11.07.2018)
Anmeldung: verbindl. Anmeldung bei Frau Metz
bis 18.06.2018 unter 07243/515–140 (vormittags oder AB),
pb@caritas-ettlingen.de (Bitte Name der teilnehmenden Per-
son, Adresse, Telefon-Nummer sowie Alter der Kinder an-
geben!).

Pubertät ist keine ansteckende Krankheit – auch wenn es
für alle Beteiligten manchmal aufregend wird. Es kann der
Eindruck entstehen, dass diese Phase die Zeit der Krisen
sei. Solche kann
es unbestritten geben. Grundlegende Informationen über die
Pubertät und der Austausch mit anderen können Eltern
helfen, einen anderen Blickwinkel zu beziehen und zu ent-
decken, was im
Umgang mit den Heranwachsenden unverzichtbar ist. Am
vierten Abend geht es schwerpunktmäßig um das Thema
„Pubertät und Suchtgefahren“ mit Ingo Rutkowski als kom-
petenter Gesprächspartner.

Schuldnerberatung Landratsamt Karlsruhe

Die Schuldnerberatung des Landratsamtes Karlsruhe bie-
tet kostenfreie Beratung und Unterstützung bei finanziellen
Schwierigkeiten.
Ziel der Schuldnerberatung ist es, mit Ihnen die Ursachen
der Ver- bzw. Überschuldung herauszufinden und gemein-
sam Lösungswege zu erarbeiten.
Kontaktaufnahme per E-Mail an
schuldnerberatung@landratsamt-karlsruhe.de oder
telefonisch unter 0721/936-66880.

AWO

Jetzt Plätze für Sommerfreizeiten buchen!
Wer ein actionreiches Programm für die Sommerferien sucht,
der ist beim Kreisjugendwerk der AWO Karlsruhe-Stadt ge-
nau richtig!
Jugendliche zwischen 13 und 15 Jahren können noch Teil
der Besatzung eines Zweimasters werden und vom 28.07.-
11.08.2018 gemeinsam eine Woche lang das holländische
Watten- und Ijsselmeer erkunden. Die andere Woche ver-
bringt die Gruppe auf der Insel Texel und wohnt dort in
einem Haus in Strandnähe. Freizeitprogramm, Ausflüge und
sogar ein Leihfahrrad auf Texel sind mit dabei.
Alternativ gibt es für 13- bis 15-Jährige noch freie Plätze für
das Actioncamp auf der wunderschönen Insel Korsika vom
15.08.-27.08.2018 oder vom 25.08.-06.09.2018.
Für alle zwischen 14 und 17 Jahren, die im Wasser gerne
sportlich aktiv sind, bietet das Surfcamp Comillas alles was
das Herz begehrt. Vom 08.08.-20.08.2018 geht es an die
Costa Verde nach Spanien in ein Camp, welches unweit des
weißen Sandstrandes liegt. Auch für die 16- bis 19-Jährigen
gibt es hier einen Termin vom 29.07.-10.08.2018.
Mit Delfinen schwimmen dürfen 14- bis 17-Jährige vom
28.07.-11.08.2018 in Portugal.
Eine spannende Jugendbegegnung in Frankreich am Meer
gibt es für 16- bis 22-Jährige vom 10.08.-20.08.2018. Teil-
nehmerInnen aus Georgien, Frankreich und Deutschland
erwartet dort unter der Überschrift „Upcycling“ ein tolles
Programm.
Familien, die gerne gemeinsam ihren Urlaub mit einem
Rundum-Sorglos-Paket verbringen möchten, finden noch ei-
nen Platz auf der Familienfreizeit Amadé in Österreich vom
25.08.-03.09.2018.
Alle Freizeiten können online unter www.awo-reisen.de ge-
bucht werden.
Infos, auch zu Zuschussmöglichkeiten für finanziell schwächer
gestellte Familien, gibt es telefonisch unter 0721-35007151.

Unser Programm für das 1. Semester 2018 liegt an folgen-
den Stellen zur Abholung bereit:
Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25a, Rathaus, Kurverwaltung, bei
allen Banken, Apotheken und vielen Geschäften in Wald-
bronn und Karlsbad.
Sie können das VHS-Semesterprogramm auch unter unse-
rer Homepage www.vhs-waldbronn.de im Internet aufrufen
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und sich über Internet oder per E-Mail (vhs@waldbronn.de)
anmelden; selbstverständlich auch - wie bisher - telefonisch,
per Fax oder schriftlich: Stuttgarter Str. 25 a (Kulturtreff),
76337 Waldbronn-Reichenbach, Tel. 07243-69091 u. -92,
Fax 07243-63267.
Geschäftszeiten: montags - freitags von 09.00 - 12.00 Uhr,
außerdem donnerstags von 16.00 - 18.00 Uhr.
Während der Ferien bleibt das Büro nachmittags geschlos-
sen!
Bankverbindung: Volksbank Ettlingen, BLZ 660 912 00,
Kto-Nr. 201928,
IBAN: DE79 6609 1200 0000 201928, BIC: GENODE 61 ETT
Bitte melden Sie sich recht bald an, ehe der von Ihnen
gewünschte Kurs ausgebucht ist. Andererseits kann gerade
Ihre Anmeldung zu der Entscheidung beitragen, ob ein Kurs
stattfindet, zusätzlich organisiert oder – was wir nicht hoffen
– abgesagt werden muss.

Folgende Kurse beginnen demnächst und es sind noch
Plätze frei.
K 36 - Keine Angst vor Smartphone Tablet/Handy (Android)/
Peter Kowalski
Samstag, 23.06.2018, 14.00-17.00 Uhr, € 27,00, Kulturtreff,
Stuttg. Str. 25a
K 42 - Digitale Bildbearbeitung am Computer mit Adobe
Photoshop Elements für Fortgeschrittene / Volker Moser
Samstag, ab 07.07.2018, 09.00-12.00 Uhr, 2-mal , € 52,00,
Albert-Schweitzer-Schule
K 103 – Wochenendseminar Entspannte Schultern –
Gelöster Nacken / Karin Schnaubelt-Seiter
Samstag, 23.06.2018, 13.00-16.00 Uhr, € 20,00, Kulturtreff,
Stuttg. Str. 25a
K 153 – Workshop Moderner Bauchtanz – Tanzen wie Shakira
Loca… Loca… Loca…Dance or the Choreography/ Schirin-
Yasar Scharf
Samstag, 23.06.2018, 13.00-16.00 Uhr, € 32,00, Kulturtreff,
Stuttg. Str. 25a
K 157 - Wine & Dine mit Dominik Trick & Cedric Schwitzer /
Dominik Trick, staatl. gepr. Sommelier
Montag, 25.06.2018, 18.30-22.30 Uhr, € 105,00, Schwitzer’s
Hotel am Park, Etzenroter Str. 4, OT Reichenbach
Anmeldeschluss: 15.06.2018!
K 160 - Braukunst „Hopfen und Malz …“ / Florian Herm
Samstag, 30.06.2018, 11.00-17.00 Uhr, € 79,00 inkl. Vesper,
Küche, Albert-Schweitzer-Schule
K 231 - Mutter- oder Vater-Kind-Töpfern / Trudel Czychi
Samstag, 16.06.2018, 10.00-12.30 Uhr, Samstag, 23.06.2018,
10.00-13.30 Uhr, € 55,00 pro Paar, Töpferstudio, Anne-
Frank-Schule

Marktplatz 3, Tel. 07243 63716, buecherei@waldbronn.de

Wir sind für Sie da:
Fr. und jeden 1. u. 3. Sa. 9 - 12 Uhr,
Di. und Do. 14 - 18 Uhr, Fr. 14 - 17 Uhr
________________________________________________________

Öffnungshinweis
Am kommenden Samstag, den 16. Juni 2018 (dritter Sams-
tag im laufenden Monat) hat die Gemeindebücherei gerne
von 9.00 – 12.00 Uhr für Sie geöffnet !

Am darauf folgenden Samstag, den 23. Juni 2018 (vierter
Samstag im laufenden Monat) hat die Gemeindebücherei
regulär geschlossen !

www.musikschule-waldbronn.de

MUSIZIERABEND:
Am Donnerstag, dem 21. Juni 2018
findet im Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25 A um 18.30 Uhr ein
Musizierabend statt.
Es musizieren Schüler verschiedener Instrumentalklassen.
Der Eintritt ist frei!
Wir freuen uns über Ihren Besuch.

FREIE PLÄTZE:
Ab SOFORT können in folgenden Fächern freie Plätze belegt
werden:
Klavier, Querflöte, Klarinette, Saxophon, Trompete, Schlag-
zeug und Violine
Es kann zu jedem 1. eines Monats mit dem Unterricht be-
gonnen werden. Bitte vereinbaren Sie einen Schnupperter-
min. Telefon: 52 69 86
www.musikschule-waldbronn.de

Grafik: emirsimsek/iStock/Thinkstock
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Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Ihr Ansprechpartner für familiäre Kindertagesbetreuung
(0-14 Jahre) im südlichen Landkreis Karlsruhe:
· Beratung, Vermittlung und Begleitung individueller Betreu-

ungsplätze
· Qualifizierung und fachliche Begleitung von Tagesmüttern

und - vätern
Wir freuen uns auf Sie. Interesse? Bitte vereinbaren Sie
einen Termin. Wir bieten auch flexible Sprechzeiten für Be-
rufstätige an.
TagesElternVerein Ettlingen und
südlicher Landkreis Karlsruhe e.V.
Epernayer Straße 34; 76275 Ettlingen, Tel.: 07243 / 945450
info@tev-ettlingen.de; www.tev-ettlingen.de

Anne-Frank-Schule

Dank für unser Zirkus-Projekt
Zum dritten Male fand Anfang Juni an unserer Schule wieder
ein Zirkus-Projekt mit der Zirkusfamilie Hein aus Sachsen-
Anhalt statt (siehe Bericht auf der „Waldbronner Kinder-
seite“). Während 2010 und 2014 diese Projekttage inklusiv
Gala-Vorstellungen noch in unserer Turnhalle stattfanden,
brachten die Artisten diesmal ein großes Zirkuszelt mit, was
eine besondere Atmosphäre schaffte.
Namens unserer gesamten Schulgemeinschaft danke ich
sehr herzlich dem Turnverein Busenbach für die Bereitstel-
lung des „Turnplatzes“. Ebenso gilt mein Dank auch der
Gemeindegärtnerei, Herrn Willibald Masino, unserem Haus-
meister Thomas Kämpf sowie den Eltern und Lehrern, die
beim Auf- und Abbau des Zirkuszeltes mithalfen. Nicht zu-
letzt danken wir unserem Schulförderverein, der das Projekt
großzügig sponserte.
gez. Rolf Nold, Rektor

Gymnasium Karlsbad

Schulkunstausstellung – ARTenvielfalt
Alle Interessierte sind herzlich eingeladen, die Vielfältigkeit
der Kunstarten am Gymnasium Karlsbad zu erleben. Unsere
Vernissage mit Musik und Performance, findet am Freitag,
den 15. Juni, um 19 Uhr im dritten Stockwerk unserer
Schule statt. Die Fair-Trade AG sorgt für das leibliche Wohl.
Die Ausstellung kann zwei Wochen lang von Montag, den
18. Juni, bis Freitag, den 29. Juni, betrachtet werden:
10:00 – 16:00 Uhr.
Lassen Sie sich inspirieren und entfalten auch Sie Ihre Ein-
zigARTigkeit! Wir freuen uns auf Sie!

Sommerkonzert am Gymnasium Karlsbad
Am Freitag, 22.06.2018 um 19:00 Uhr laden wir ganz herz-
lich zum diesjährigen Sommerkonzert in die Aula ein.
Das Orchester spielt unter anderem den Soundtrack zum
Film "The Rock". Außerdem wird der "Tanz der Gaukler" von
Rimsky-Korsakow aufgeführt.
Der Unterstufenchor singt die Pop-Lieder „Apologize“ von
OneRepublic und wird mit „Feuerwerk“ von Wincent Weiss
ein solches zünden.
Der Mittel- und Oberstufenchor führt ein Medley aus den
schönsten Titeln des Musicals „Das Phantom der Oper“
von Andrew Lloyd Webber auf. Außerdem wird er Coldplays
„Viva la Vida“ a capella! – ohne Instrumentalbegleitung sin-
gen.
Zum Abschluss spielt die Jazzband neben Blues- und
Swing-Klassikern den ZZ Top Hit „Sharp Dressed Man“ und
„Long Train Runnin´“ der Doobie Brothers gemeinsam mit
dem Musikkurs Jahrgang 12.

Gartenschule Ettlingen

Ach wie gut dass niemand weiß…
Jeder der Schüler und Schülerinnen des Sonderpädagogi-
schen Bildungs- und Beratungszentrums mit dem Förder-
schwerpunkt geistige Entwicklung weiß jetzt, wie der Satz
weitergeht- Sie auch?

Am 17. Mai kamen die „Scheinwerfer“, die Theatergruppe
der evangelischen Kirchengemeinde Langensteinbach, mit
ihrer Truppe und der gesamten Bühne in die Gartenschule
nach Ettlingen und begeisterten ihr junges Publikum mit
einer sehr kurzweiligen Aufführung des „Rumpelstilzchens“.
Der direkte Kontakt mit den Schülern war während des
ganzen Stückes da und an manchen Stellen wurden die
Schüler sogar in das Stück eingebaut. So war die Begeiste-
rung auf allen Seiten groß und die Kinder und Jugendlichen
schwärmten noch am nächsten Tag davon.
Wir danken Frau Olorunmaye und ihren Kollegen für einen
lustigen und spannenden Tag.
B. Heftrich-Georgiadis (Gartenschule Ettlingen)

Kindergarten St. Josef

Einladung zur Mitgliederversammlung
des Förderverein Kindergarten St. Josef

Waldbronn - Busenbach e.V.
am Dienstag, den 03. Juli 2019 um 20:00 Uhr

im Pfarrzentrum Ernst Kneis
(in den Räumen der ehemaligen Bibliothek),

Busenbacher Straße 4 in Reichenbach.
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Liebe Mitglieder, liebe Eltern, liebe Erzieherinnen,
liebe Unterstützer,
zu unserer diesjährigen Mitgliederversammlung laden wir Sie
herzlich ein.
Wir benötigen für den Erhalt des Vereins dringend Mitglie-
der für die Ämter im Vorstand. Der bisherige Vorstand stellt
sich nicht mehr zur Wahl.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Berichte

a. Bericht des Vorsitzenden
b. Kassenbericht
c. Bericht der Kassenprüferin

3. Aussprache über die Berichte
4. Entlastung des Vorstands
5. Bildung einer Wahlkommission
6. Neuwahlen

a. Wahl des / der Vorsitzenden
b. Wahl des / der SchriftführerIn
c. Wahl des / der KassiererIn
d. Wahl der BeisitzerInnen
e. Wahl der KassenprüferInnen

7. Anträge
8. Vorhaben für das laufende Jahr, Veranstaltungen
9. Sonstiges
Anträge können bis zum 29.06.2017 per Email
info@fv-kiga-stjosef.de eingereicht werden. Wir freuen uns
über zahlreiches Erscheinen und Kandidaten für den Vor-
stand. Der Vorstand

Kinderkrippe Villa Kinderbunt

Besichtigung der Kinderkrippe Villa Kinderbunt
Unsere nächste Besichtigung findet am Montag, den
25.06.2018 von 17.30-18.00 Uhr statt.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Kindergarten St. Elisabeth

Waldprojekt 2018
Dieses Jahr fanden für
unsere 24 Schulan-
fänger wieder Waldta-
ge statt. Der Standort
für unseren Bauwa-
gen war eine Wiese
am Waldrand von Et-
zenrot. Jeden Morgen
haben wir mit einem
Begrüßungslied und
einem gemeinsamen
Frühstück begonnen.
Am ersten Tag wur-
den die Waldregeln
erarbeitet, dann ging
es auch schon über
die Felder und in die
Wälder. Dort haben wir
vieles entdeckt und
gesammelt. Zurück im
Bauwagen haben wir
mit Büchern und Lu-

pen erforscht was wir gefunden hatten. Jeden Tag gab es
ein leckeres Picknick und eine Geschichte zum Abschluss.
Am letzten Tag hat eine Gruppe am Lagerfeuer Würstchen
und Stockbrot gegrillt. Die zweite Gruppe hat im Schatten
eines Baumes ein Picknick gemacht und frisch gebackene
Brötchen genossen.
Ein ganz herzliches Dankeschön an alle, die zum Gelingen
unseres Waldprojektes beigetragen haben!

Kinderkrippe WaldSchatz

„Tatütata das Unwetter ist da...“
Schon seit einigen Wochen beschäftigt uns Kinder im Kin-
derhaus Waldschatz das Thema „Feuerwehr“. Hierzu haben
wir mit unseren Erzieherinnen viel gebastelt, geforscht, Bü-
cher gewälzt und tausend Fragen gehabt, die uns nur ein
richtiger Feuerwehrmann beantworten konnte. Am 23. April
war es dann endlich so weit. Wir planten zur Feuerwehr
Reichenbach zu laufen, diese anzusehen, Neues zu erfah-
ren, aber vor allem unsere vielen Fragen beantwortet zu
bekommen.Doch leider machte uns das Wetter einen Strich
durch die Rechnung. Es stürmte so sehr, dass die Feuer-
wehr spontan mit einem „Tatütata“ in unser Haus anrücken
musste. Ein echter Feuerwehrmann und eine echte Feuer-
wehrfrau besuchten uns! Wir durften einen Feuerwehrhelm,
eine Feuerwehrjacke und Handschuhe anziehen, die sehr
groß und vor allem sehr schwer waren. Aber das allerbeste
war, dass die Feuerwehr auf alle unsere Fragen eine Antwort
hatten: „Aus was besteht der Schaum der Feuerwehr?“ „Wie
hoch ist eine Drehleiter?“ oder „Gibt es eine Weltraum-
Feuerwehr?“ Trotz Unwetter ein toller Feuerwehrtag. Und
das allerallerbeste ist, bald dürfen wir die Feuerwehrwache
dann doch noch besuchen.

Partnerschaften

Sonntag, 22. Juli: Sommerausflug
nach Saint-Louis - Marmoutier - Haguenau
Unser diesjähriger Ausflug führt uns wieder nach Frank-
reich, in das Nord-Elsass. Wir besuchen das Schiffs-
hebewerk in Saint-Louis/Arzviller und werden bei einer
Bootsfahrt dieses technische Meisterwerk des 19. Jahr-
hunderts hautnah erleben.
Das Mittagessen können wir in einer nahegelegenen
Brasserie einnehmen. Wer will, kann sich auch selbst
verpflegen. Die Gruppe teilt sich danach auf. Ein Teil fährt
mit dem Bus, der andere Teil wandert 4,5 km entlang
des Rhein-Marne-Kanals nach Saverne. Das „elsässische
Versailles“ können wir bei einem Stadtrundgang erkun-
den und den Nachmittag in gemütlichen Cafés genießen.
Das abendliche Highlight erwartet uns in der ehemaligen
Abteikirche von Marmoutier: ein Orgelkonzert auf einer
der berühmten Silbermann-Orgeln von 1709. Für unsere
abschließende Einkehr haben wir Plätze im Restaurant
„L’Ancienne Douane“ in Haguenau reserviert.
Der Kostenbeitrag (inklusive Bootstour) beträgt 29 €. Kin-
der bis 16 Jahre sind frei. Als Mindestbeteiligung benö-
tigen wir 30 Personen. Bringen Sie gerne Freunde mit!
Anmeldung bitte durch Einzahlung dieses Betrages auf
das Konto des Freundeskreises St. Gervais, bei der Spar-
kasse Karlsruhe Ettlingen,
IBAN: DE 11 6605 0101 0001 0498 99
Vermerk: Saverne, Name, Telefonnummer –
Bitte bis 29. Juni überweisen!
Bei Rückfragen bitte Achim Doster, Telefon 63361 oder
E-Mail akado@arcor.de, ansprechen.

Frühlingsausflug
Das Ziel unseres nächsten Ausflugs ist noch einmal das
Römermuseum in Wilferdingen. Diesmal gilt unser Interesse
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nicht den Ausgrabungen aus der Römerzeit sondern der
sehr interessanten Sonderausstellung „Mythos Jerusalem –
Der Oberrrhein und das Heilige Land“. Während der Führung
durch die Ausstellung (ca. 1 Std.) wird uns die wechselhafte
Geschichte Israels sehr anschaulich vor Augen geführt und
gezeigt, wie sie auch mit unserer Gegend verzahnt ist. Viel-
leicht ist es sinnvoll, einen Klappstuhl mitzubringen, damit
man den Ausführungen bequem und ohne schmerzende
Beine folgen kann.
An unserem Ausflugstag ist auch für Bewegung in frischer
Luft gesorgt. Wir wandern vor der Führung durch eine wun-
derschöne Landschaft von der Höhe bei Obermutschelbach
hinunter nach Wilferdingen (ca. 1 Std. meist bergab) und
lernen so noch ein Stück schöne Natur in unserer näheren
Umgebung kennen.
Treffpunkt: Sonntag, 24.06.2018, 12:00 Uhr
am Monmouthplatz/Reichenbach, wenn möglich mit PKW
Wer nicht gut zu Fuß ist, kann um 13:45 Uhr direkt zum
Römermuseum Wilferdingen, Niemandsberg 4, kommen.
Anschließend werden wir zwischen 15:30 und 16:00 Uhr
im Gasthaus Lindenbräu in Reichenbach erwartet, wo wir
unseren Ausflugstag in geselliger Runde ausklingen lassen.
Wir freuen uns auf einen schönen und interessanten Tag mit
euch, liebe Mitglieder, Freunde und Interessenten.
Rita und Gerhard Abel, Tel. 07202-8886

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn
Pfarramt, Tel. 07243 61679, Fax 07243 572862
E-Mail: ev-kirche-waldbronn@t-online.de
www.ev-kirche-waldbronn.de
Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeinde-
zentrum in der Goethestraße 8; wenn nichts anderes ange-
geben ist.

„Wo die Seele atmen kann!“
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten:
Sonntag, 17. Juni, „Das Wort der Versöhnung“
3. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Einzelkelch/Saft),
Pfarrer i.R. Karl
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Türmchen,
„Gottes Geist, da geht mir ein Licht auf“
Im Anschluss Kirchenkaffee

Wochenspruch: Der Menschensohn ist gekommen, zu su-
chen und selig zu machen, was verloren ist. (Lukas 19,10)
Sonntag, 24. Juni, „Die Gemeinde der Sünder“
4. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst, Prädikantin Fischer
19.00 Uhr Jugendgottesdienst „Friendship“ mit Diakon Gör-
an Schmidt

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen, Gruppen
und Kreisen
Bibel teilen, Dienstag, 19. Juni, 20.00 Uhr
Probe Projektchor, Dienstag, 19. Juni, 20.00 Uhr
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre,
mittwochs, 10.00 Uhr, Kontakt: Simone Lehmann,
Telefon 5143771
Glaubenskurs Stufen des Lebens, „Weil du Ja zu mir sagst“,
Mittwoch, 20. Juni, 19.30 Uhr
English just for fun (3) mit Frau Keens-Rabold,
Donnerstag, 14. Juni, 17.30 Uhr
Probe Kirchenchor, donnerstags, 20.00 Uhr
Probe Kinderchor, freitags, 16.00 Uhr
Jungschar-Gruppe, Samstag, 16. Juni, 10.00 Uhr

Bürozeiten:
Das Pfarrbüro ist am 14. und 15. Juni 2018 geschlossen.

Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di von 17 – 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer Tel. 6 16 79
Pfarrer Stober (Vakanzverwaltung) Tel. 0721/68067290
oder 0170/3059022
Pfarrerin Rauschdorf (Kasualvertretung) Tel. 07237/3292778
Weiteres unter den Ökumenischen Mitteilungen im Amtsblatt
und www.ev-kirche-waldbronn.de

Ökumenische Mitteilungen

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach
Veranstaltung der Akademie der älteren Generation -
Erzbischof Stephan Burger kommt nach Karlsruhe!
Als abschließenden Höhepunkt des Programms der Akade-
mie der älteren Generation Karlsruhe im Studienjahr 2017/2018
hält er am Montag, dem 18. Juni 2018, 16.00 Uhr im Ste-
phanssaal des Dekanatszentrums Karlsruhe einen Vortrag zu
dem Thema „Verunsicherung Islam: Streit um Gott?“ Gern
weisen wir Sie auf diese Veranstaltung mit ihrer hoch aktu-
ellen Thematik ein.

Bildungswerk unterwegs:
Bitte merken Sie vor:
1. Sommerexkursion zum Kloster Lorsch und nach Wein-
heim am Donnerstag, 23.08.2018, ab 10.30 Uhr,
Info: M. Kuderer, Tel. 07243/68523
2. Studienreise nach Südpolen vom 13. – 20. Mai 2019
Görlitz, Krakau, Tschenstochau, Breslau, mit Ausflügen ins
Riesengebirge und in die Hohe Tatra.
Organisation: Hirsch Reisen Karlsruhe,
Info: B. Kuhnimhof, 0171/5615040
Die Ausschreibung mit Anmeldeformularen für die Studien-
reise erscheint in den nächsten Tage und liegt dann in allen
Kirchen aus.

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad
www.sewk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel. 652345; ret@sewk.de
Diakon Thomas Christl, Tel. 0176 81941022, christl@sewk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel. 652347;
fehling@sewk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel. 652344; ries@sewk.de
GRef'in Alexandra Kunz, Tel. 652343; kunz@sewk.de
GRef'in Ursula Seifert, Tel. 652342; seifert@sewk.de
Unsere Pfarrbüros: Telefonsprechzeiten: Di u. Fr., 09-11 Uhr
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro:
Frau Henkenhaf, Frau Kuhnimhof und Frau Nofer-Steigert
Tel. 652340, reichenbach@sewk.de,
Sprechzeit: Mi. 16-18 Uhr
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Frau Pukowski, Tel. 61010, busenbach@sewk.de
Sprechzeit: Di., 16-18 Uhr
Herz-Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Frau Pukowski, Tel. 61120, etzenrot@sewk.de
Sprechzeit: Mo., 16-18 Uhr
St. Barbara Langensteinbach:
Pfarrbüro: Frau Feißt, Tel. 07202/2146, karlsbad@sewk.de
Sprechzeit: Do., 16-18 Uhr

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit
Samstag, 16.06.:
14.00 Etzenrot Trauung
18.30 Langensteinbach Vorabendmesse
Sonntag, 17.06.:
08.45 Busenbach Hl. Messe
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10.30 Langensteinbach Kinderkirche Unterm Regenbogen im
Pfr.-Benz-Haus - Erzählmusical "Mach dich auf den Weg!
Gott ruft Jona"
10.30 Reichenbach Hl. Messe mit Taufe
10.30 Reichenbach Kinderkirche im Pfarrzentrum
18.00 Etzenrot Wortgottesfeier
Montag, 18.06.:
08.45 Busenbach Gebetsstunde in den Anliegen von Kirche
und Welt
09.00 Reichenbach Morgengebet
18.30 Reichenbach Anliegengebet
Dienstag, 19.06.:
07.50 Busenbach Schülerwortgottesdienst
18.30 Busenbach Hl. Messe
Mittwoch, 20.06.:
08.00 Reichenbach Schülerwortgottesdienst
08.30 Etzenrot Laudes entfällt!
18.30 Reichenbach Hl. Messe, anschl. Anbetung
Donnerstag, 21.06.:
18.30 Langensteinbach Hl. Messe
Freitag, 22.06.:
15.00 Reichenbach Kreuzwegandacht
16.00 Busenbach Wortgottesdienst,
gestaltet vom Kiga St. Josef
18.00 Busenb./Etzenrot Rosenkranz, ebenso in Spielberg
18.30 Spielberg Hl. Messe mit Goldener Hochzeit
Samstag, 23.06.:
14.00 Reichenbach Trauung
15.00 Ettlingen Hl. Messe zum 10-jährigen Bestehen des
Dekanates Karlsruhe in Herz Jesu Ettlingen
18.30 Etzenrot Vorabendmesse entfällt
Sonntag, 24.06.:
08.45 Langensteinbach Hl. Messe
10.30 Busenbach Hl. Messe, anschl. Kirchencafé
12.00 Busenbach Taufe
18.00 Reichenbach Wortgottesfeier/KlangWort

Neue Reihe: Glaubensbegegnungen für Erwachsene
Naturgesetze und Religion – wie geht das zusammen?
Denken und arbeiten in der Welt der Naturgesetze als In-
genieur, leben und arbeiten in der Welt des Spirituellen als
Kirchenmusiker
Unvereinbar? Oder mehr oder weniger friedlich nebeneinan-
der? Oder untrennbar verbunden und im Laufe des Lebens
zusammengewachsen? Als Ingenieur und Kirchenmusiker
möchte ich über ein unglaublich spannendes, aber nicht
ungefährliches Doppelleben berichten und mich befragen
lassen.
Gesprächspartner: Harald Fritz, Etzenrot
27. Juni 2018, 20.00 Uhr, Pfarrzentum Rb, Untergeschoss

Sommer, Sonne, Ferienlager der Ministranten Waldbronn
Auch in diesem Jahr veranstalten die Waldbronner Minis-
tranten wieder ein gemeinsames Sommerlager. Vom 11. -
18. August 2018 führt uns unsere Reise ins CVJM Camp
Münchhausen in Mittelhessen. Dort wollen wir mit euch
8 unvergessliche Tage mit abwechslungsreichem Programm
in toller Gemeinschaft erleben. Die Lagerleiter haben sich
ein tolles Motto für das Sommerlager überlegt und darauf
ein ansprechendes Programm mit tollen Ausflügen, Bastel-
Workshops, Großspielen, Impulsen und Dauerprojekten ab-
gestimmt. Auf jeden Fall eine Woche mit viel Bewegung und
Spaß an der frischen Luft.
Falls du nun neugierig geworden bist, melde dich schnell
an. Die Anzahl der Plätze sind beschränkt und der Anmel-
deschluss ist der 22. Juni 2018! Anmeldungen und weitere
Infos gibt's unter lager.minis-reichenbach.de.
Auch wenn das Lager von den Ministranten Waldbronn ver-
anstaltet wird können auch Kinder im Alter von 8 - 15 Jah-
ren teilnehmen, die (noch) keine Ministranten sind, solange
noch Plätze frei sind.
Bei Fragen stehen Fabian Anderer (Tel: 0157-71331835 |
Mail: fabian-anderer@web.de) und Samuel Kunz (Tel: 0151-
56969890 | Mail: SamuelK@minis-reichenbach.de) gerne zur
Verfügung.

Eine-Welt-Kreis Waldbronn

Wir freuen uns über Ihren Einkauf
von fair gehandelten Waren (größtenteils Bio):
immer samstags und sonntags nach dem Gottesdienst in
• Busenbach in der Bücherei unter der Sakristei
• Reichenbach Pfarrzentrum Untergeschoss
• Langensteinbach Pfarrer-Benz-Haus
• Etzenrot 1-mal mtl. Pfarrheim
• Freitagsmarkt am Rathausmarkt Im Sommer alle 14 Tage

in den geraden Wochen
Ihr Eine-Welt-Kreis Waldbronn-Karlsbad

Erstkommunion

Erstkommunion 2019
Mitte Juni werden alle Eltern der 3. Klassen angeschrieben
und zum ersten Elternabend am 20. September 2018 ein-
geladen. Die Anmeldung zur Erstkommunion erfolgt nach
dem Versenden des ersten Elternbriefes digital auf unserer
Homepage. Beachten Sie bitte die im Brief angegebene
Anmeldefrist. - Sollten Sie keine Einladung erhalten, wenden
Sie sich bitte an Frau Seifert (seifert@sewk.de) oder das
Pfarrbüro in Etzenrot.
Termine der Erstkommunionfeiern 2019
Die Anzahl der Erstkommunionfeiern hängt von der Anzahl der
Anmeldungen ab. Sobald Anfang Juli die Anmeldungen erfolgt
sind, werden die endgültigen Termine bekannt gegeben.
Bei bis zu 60 Anmeldungen gibt es zwei Termine:
Sonntag, 28. 04.2019
in Busenbach für Busenbach und Etzenrot
Sonntag, 05.05.2019
in Reichenbach für Reichenbach und Karlsbad
Bei mehr als 60 Anmeldungen gibt es drei Termine:
Samstag, 27.04.2019
in Reichenbach für Karlsbad
Sonntag, 28.04.2019
in Busenbach für Busenbach
Sonntag, 05.05.2019
in Reichenbach für Reichenbach und Etzenrot

Firmung

Firmung 2019 am 1. Adventswochenende
„Frischer Wind tut gut“
Mit diesem Motto hat das Firmteam unter Leitung von Pas-
toralreferent Thomas Ries ein spirituelles Arbeitswochenende
im Kloster Maria Hilf in Bühl verbracht. Anfang Juni hat sich
das Team mit der inhaltlichen und strukturellen Überarbei-
tung bzw. Neugestaltung des bestehenden Firmkonzeptes
unserer Kirchengemeinde beschäftigt. In weiteren Firmteam-
sitzungen wird die Feinstruktur erarbeitet und anschließend
entsprechend vorgestellt werden.
Für das Firmteam B. Ring-Rohr/T. Ries

Liebe Leserinnen und Leser,
wir brauchen Sie für die Firmvorbereitung!
Deshalb kann es sein, dass in den nächsten Wochen und
Monaten von Mirjam Bartberger, Gundi Bechtel, Michaela
Masino, Barbara Ring-Rohr, Sabrina Fuchs oder mir für die
Mitarbeit in der Firmvorbereitung angesprochen werden.
Wenn Sie von uns nicht angesprochen werden und Interesse
an der Mitarbeit in der Firmvorbereitung haben, so kommen
Sie doch einfach auf uns zu. Wir freuen uns auf Sie.
Thomas Ries

Meditatives Tanzen

Meditatives Tanzen
"Christus hat keine Füße, nur unsere Füße"
Wir wollen unsere Füße brauchen, um in unseren meditati-
ven Tänzen unseren Schöpfer zu preisen und zu feiern.
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Herzliche Einladung zum Juni-Termin
Wann: Dienstag, 19. Juni 2018
Uhrzeit: 20.00 Uhr
Wo: Pfarrer-Benz-Gemeindehaus, LA

Kirchliche Seniorenarbeit

Kath. Altenwerk Reichenbach

Besuch in der Heimatscheune Völkersbach
Am Mittwoch, den 20. Juni 2018 sind wir zu Gast bei ei-
nem geselligen Mundartnachmittag bei den Heimatfreun-
den Völkersbach.
Für das Vesper bitten wir um einen Kostenbeitrag von
7,00 € pro Person. Die Kosten für Kaffee und Kuchen
übernehmen die Frauen der kfd Reichenbach als Spende.
Besten Dank dafür schon im Voraus!
Abfahrt mit Kleinbussen:
14.15 Uhr am Pfarrzentrum Reichenbach,
unterer Eingang.
Anmeldung bis 15. Juni bei Wally Anderer, Tel. 61027
oder Elfi Musler, Tel. 67796, event. Anrufbeantworter.

Spielberger Treff 65+
Der diesjährige Ausflug führt uns am Dienstag, 19. Juni nach
Heidelberg, wo wir mit dem Schiff der Weißen Flotte weiter
nach Neckarsteinach fahren. Dann geht es mit dem Bus
durch den schönen kleinen Odenwald. Auf dem Michaels-
berg bei Untergrombach lassen wir unseren geselligen Aus-
flug in gemütlicher Runde ausklingen.
Sie sind herzlich eingeladen. Da wir noch einige Plätze frei
haben, sprechen Sie doch Freunde und Bekannte an. Wir
freuen uns auf einen regen Zuspruch.
Abfahrt: 12.15 Uhr Spielberg, Rathaus; 12.20 Uhr Langen-
steinbach, Oberdorf, 12.25 Uhr Langensteinbach, neben Rat-
haus
Rückkehr: gegen 20 Uhr
Anmeldungen bei Ulrike Kütscher, Tel. 07202 3782

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Kolpingsfamilie
Reichenbach

Treffpunkt Kolping
Minigolf auf der Minigolf-Anlage im Waldbronner Kurpark
am Sonntag, den 1. Juli 2018 um 17.00 Uhr
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.
Wir freuen uns auf viele neue Gesichter.
Das Leitungsteam, Kontakt: Tel. 0151/10993230

Kath. Frauengemeinschaft
Reichenbach

Ausflug der Frauen
Unser diesjähriger Ausflug findet am Mittwoch, den 18. Juli
2018 statt. Er führt uns nach Weißenburg/Elsass und in die
schöne Pfalz.
Vorgesehen ist ein Frühstück, eine Stadtbesichtigung mit
Bähnle-Fahrt, Bummeln, Picknick in den Weinbergen. Zum
Abschluss wird es eine gemütliche Einkehr in einem Pfälzer
Lokal geben.
Abfahrt: 7.00 Uhr Brunnenplatz;
Kosten: 30,00 Euro.
Anmeldungen ab sofort bei Ilse Weber, Telefon 6 70 14
und bei Elisabeth Anderer, Telefon 6 76 40.

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet:
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT

Nicht immer, aber immer freitags
von 17.00 – 21.00 Uhr unter der Reichenbacher Kirche
15.06.2018: Programm: WM-Kaot
22.06.2018: Programm: Fortnite Dance Challenge

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Mutter-Teresa-Kreis Waldbronn

Liebe Freunde und Mitarbeiter
Aus der Don-Bosco Mission kommt ein Bericht von Br.
Lothar Wagner, der nach 8 Jahren Arbeit in Sierra Leone
im Juni ein neues Projekt im Süd-Sudan beginnt, für das
er um Hilfe bittet. Er wird ein Zentrum für ehemalige Kin-
dersoldaten aufbauen und leiten. Bisher leitete er in Sierra
Leone eine Kinder- und Jugendeinrichtung und kümmerte
sich um Straßenkinder, sexuell ausgebeutete Mädchen und
Jugendliche im Gefängnis.
Er wurde sogar bundesweit bekannt, weil er bis zum Ende
der Ebola-Epidemie 2014 den Hilfsbedürftigen und tausen-
den von Waisen zur Seite stand. Während dieser Zeit unter-
stützten wir ihn besonders, wofür er sehr dankbar war. Pater
Jorge Crisafulli aus Argentinien wird seine Arbeit fortführen.
Die neue Aufgabe wird wiederum alle seine Kräfte beanspru-
chen. Nach 5 Jahren Bürgerkrieg herrschen im Süd-Sudan
chaotische Zustände.
Die Salesianer unterhalten dort bereits ein großes Gesund-
heitszentrum und Kinderheim. Br. Lothar wird ein Therapie-
zentrum für ehemalige Kindersoldaten aufbauen, das auch
vom deutschen Entwicklungshilfeministerium gefördert wird.
Mehr als 1000 Kindersoldaten wurden durch Vermittlung der
Vereinten Nationen frei gelassen und stehennun vor dem
Nichts. Br. Lothar mit seinen Erfahrungen will sich mit sei-
nem Team aus internationalen Salesianer Missionaren und
einheimischen Angestellten dieser Jugendlichen annehmen.
Fortsetzung folgt

Kolpingsfamilie Busenbach

„Von der Wäscherei zum High Tech - Betrieb“

Die Kolpingsfamilie Busenbach lädt ein zum Besuch
der Wäscherei BARDUSCH in Ettlingen.
Am Montag 09. Juli 2018
Abfahrt 8.30 Uhr am Pfarrheim
Anmeldungen an Manfred Peter Tel. 07243 - 67730

Trägerverein Jugendarbeit
Karlsbad/Waldbronn

Programm vom 14.06. – 20.06.2018
Jugendtreff Waldbronn

Donnerstag: 14:00 - 16:00 Lerntreff Klasse 7-10
16:00 - 21:00 Offener Treff
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Freitag: 14:00 - 16:00
MOKI: Bahnhofstraße, Busenbach
(Thema: Minions)
16:00 - 21:00 Offener Treff

Samstag: 16:00 - 20:00 Offener Treff
Montag: 10:00 - 13:00 Bürozeit

14:00 - 16:00 Jugendbüro
Dienstag: 15:00 - 18:00

U14 Treff: Slime selber machen
18:00 - 21:00 Offener Treff

Mittwoch: 15:00 - 18:00 Kinder Treff
Tipp-Kick Männchen mit Torwand
18:00 - 21:00 Offener Treff

Alle Termine, Fotos und weitere Informationen wie immer
unter www.jugendtreff.de oder auf Facebook.

Jugendzentrum Karlsbad

Donnerstag: 13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5
16:00 - 18:00 U16 Treff (12-15 Jahre)

Freitag: 16:00 - 21:00 Offener Treff mit Kochen
(ab 13 Jahren)

Samstag: 16:00 - 20:00 Offener Treff (14-täglich)
Montag: 11:00 - 13:00 Bürozeit

13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5
16:00 - 18:00 U16 Treff (12-15 Jahre)

Dienstag: 13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5
16:00 - 19:00 Offener Treff

Mittwoch: 16:00 – 18:00 Kinder Treff (Klasse 1-4)
18:00 - 21:00 Offener Treff

Vereinsnachrichten

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Etzenrot e.V.

Jugendrotkreuz Etzenrot
Das Jugendrotkreuz Etzenrot trifft sich jeden Dienstag um
18.00 Uhr außer in den Schulferien im Übungsraum des
Feuerwehrhaus Etzenrot.
Es freut sich auf euer Kommen das Team vom JRK Etzenrot

Dienstabend Bereitschaft Etzenrot
Wann: Montag, den 18. Juni
Uhrzeit: 19.30 Uhr
Örtlichkeit: Lehrsaal Feuerwehrhaus Etzenrot
Thema: Material und Gerätekunde
Gerne sind auch Gäste willkommen, die mal reinschnuppern
wollen.

DLRG Waldbronn e.V.
www.waldbronn.dlrg.de

Sommertraining 2018
Montag Bahn 1 Bahn 2
18:15 - 19:00 Uhr Frösche Belugas
19:00 - 20:00 Uhr Haie
Freitag Bahn 1 Bahn 2
18:15 - 19:00 Uhr Guppis Krabben
19:00 - 20:00 Uhr Rochen Piranhas
Treffpunkt jeweils 15 Minuten vor Trainingsbeginn am DLRG-
Häuschen.
Fragen zum Training an: ausbildung@waldbronn.dlrg.de

Termine:
21.07.2018 Freibadfest - 50 Jahre DLRG Waldbronn

mit 6-Stunden-Schwimmen, Kinderprogramm,
Kaffee und Kuchen, DLRG-Cocktailbar,
3. Waldbronner Freibadlauf, Live-Musik u.v.m.,
ganztägig freier Eintritt!

05.-14.08.18 Sommerfreizeit an der Nordsee
01.-02.09.18 Kurparkfest
12.-14.10.18 Familien-Wanderwochenende im Allgäu

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell - Waldbronn

Hospizbegleiter sind keine Profis. Hospizbegleiter sind Men-
schen wie „Du und ich“, die für den besonders sensiblen Ein-
satz als Begleiter aber professionell geschult wurden.
Einfach Menschen, die für andere da sind und …..
- mit Ihnen gehen
- mit Ihnen aushalten
- reden, zuhören, schweigen
- die Angehörigen begleiten
- schwierige Phasen aushalten, wenn andere weglaufen
- keine Angehörigen mehr da sind
- den Humor nicht verlieren
- Eine neutrale Person kommt in die Familie, die oft in

einer Ausnahmesituation ist.
- Hilfsbereitschaft auch für Angehörige anbieten
- Ein offenes Ohr haben
- Behutsamkeit im Umgang mit der Einzigartigkeit jedes

Menschen
- Einfach nur da sein
Hospizarbeit bedeutet, Menschen am Ende ihres Lebens zu
begleiten, Ihnen Aufmerksamkeit, Zeit und Liebe zu schen-
ken, für was auch immer sie sie brauchen und für was auch
immer es nötig ist. Dabei stehen auch die Angehörigen in
unserem Focus. Wir wollen nicht als Ersatz, sondern als
Ergänzung zum häuslichen Leben tätig werden. Nicht als
billige Hilfskraft verstanden wissen, sondern als Verstärkung
für den Einsatz an der betroffenen Person. Und natürlich
auch den Angehörigen selbst beistehen.
Was oft vergessen wird: Viele Angehörige benötigen auch
dringend mal eine kurze Auszeit, brauchen Freiraum oder
eine kleine Erholungsphase. Auch hier können wir helfend
einspringen.
Hospizarbeit ist für uns ……
- Den Tod ins Leben tragen
- Aufklärung für diesen Gedanken zu betreiben
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- Das Herz zu öffnen für Menschen, die in Not sind
- Wohlmeinendes Mitgefühl für ALLE
- Hinweise zur Vorsorge- und anderen Vollmachten
- Informationen geben zum Thema „Palliativ Care„
- Vermitteln von wichtigen Kontakten wie Brückenschwes-

tern, Ärzten usw.
www.hospizverein-kmw.de -
Unser Hospiztelefon 07243.9383 200

ARCHE e.V.

OAK - Offener Arbeitskreis FREE - Freie Energiearbeit
Thema: Auf Widerstand setzen !
Mo 18.06.2018 - Ina Vetter 0 72 36 - 279 98 21
MEDIT – Meditation mit dem Thema: Was hätte meine
Großmutter dazu gesagt ?
Mi 20.06.2018 - Karin Heim 0 72 36 - 279 12 09
kid-eke-pas Das totgeschwiegene Massenphänomen: Kin-
desraub in Deutschland - Eltern-Kind-Entfremdung - Parental
Alienation
Kommen Sie zur BIKERDEMO 2018 am 16. Juni 2018 nach
Mannheim, wenn Sie von Trennung, Scheidung oder Kon-
taktabbruch betroffen sind, wenn ihre Kinder keinen Zugang
mehr zu Teilen aus der eigenen Familie haben. Klären Sie
sich dringend auf über die seelischen und körperlichen Fol-
gen für die Kinder, keinen Papa, keine Mama oder keine
Großeltern mehr zu haben ! Das macht Kinder krank !
Kommen Sie !
„Allen Kindern beide Eltern. Und Großeltern. Und Geschwis-
ter. Und Familie. Und ein glückliches Leben in ihrer Heimat!
… dafür haben die Regierungen zu sorgen und nicht für
Gewalt, Macht und Krieg ! BIKER FÜR DIE RECHTE DER
KINDER !!!“ (Heiderose Manthey) - mit Beiträgen der kid –
eke – pas – Experten Hartmut Wolters, 1. Vorsitzender des
VAfK Köln, Michael Baleanu, Dipl. Physiker, Dr. Johannes
Resch, Vorstand des Verbandes für Familienarbeit, Georg
Moerschner-Guthmann, Arzt und Psychiater, Jochen Be-
derke, Leiter der Selbsthilfegruppe Heidelberg, Dipl.-Geol.
Kurt Gommeringer, freier Berater und Sachverständiger,
Beistand nach Paragr. 12 FamFG., Johannes Fels, Väter-
rechtler, Hermann Danne vom VAfK Köln u.a. Moderation:
Heiderose Manthey
BIKER-Segnung, Reden, Programm für Kinder und Eltern,
BIKER-AUSFAHRT unter Begleitung der Mannheimer Poli-
zeistaffel. Lesen Sie mehr auf www.BIKERDEMO.com
kid – eke – pas ist Folter !!! Traumata hinterlassen Spuren
im Stoffwechsel: Studie an der Universität in Ulm. Lesen
Sie hierzu auch UN-Antifolterkonvention, BGBl 1990 II
S. 246: "Übereinkommen gegen Folter und andere grau-
same, unmenschliche oder erniedrigende Behandlung oder
Strafe vom 10. Dezember 1984"
ARCHE für Kinder, Eltern, Großeltern, für Familien, für ein glück-
liches Leben in ihrer Heimat - überparteilich und überkonfessio-
nell, arbeitet weltweit für die Rechte der Kinder !
ARCHE ist überall. Richard weiß das !

VdK Waldbronn

VdK Information
Was bedeutet eigentlich "VdK"?
Der Verbandsname "VdK" war ursprünglich eine Abkürzung:
Gegründet wurde der Sozialverband VdK Deutschland im Jahr
1950 unter dem Namen "Verband der Kriegsbeschädigten,
Kriegshinterbliebenen und Sozialrentner Deutschlands e.V.".
In den vergangenen 70 Jahren hat der Verband sich vom
ehemaligen Kriegsopferverband zum großen, modernen So-
zialverband entwickelt. Heute heißt der Verband offiziell So-
zialverband VdK Deutschland e.V.
Der VdK ist föderal strukturiert und gliedert sich in
* Bundesverband
* Landesverbände
* Kreisverbände
* Ortsverbände

Der Bundesverband mit Sitz in Berlin nimmt aktiv Einfluss
auf aktuelle Entwicklungen in der Sozialpolitik. Dabei vertritt er
konsequent die Interessen der fast 1,9 Millionen Mitglieder.
Unsere dreizehn Landesverbände machen sich stark für ihre
Mitglieder gegenüber den Landesparlamenten und pflegen
enge Kontakte zu anderen Organisationen.
Die Kreisverbände beraten die Mitglieder beispielsweise
zur gesetzlichen Renten- und Krankenversicherung, zum
Schwerbehindertenrecht, zur sozialen Pflegeversicherung
oder zum sozialen Entschädigungsrecht. Qualifizierte Mitar-
beiter klären die Mitglieder über ihre Rechte und Ansprüche
auf und erledigen für sie den Schriftwechsel mit Behörden.
Die Prozessbevollmächtigten vertreten die Mitglieder vor den
Sozial- und Verwaltungsgerichten.
Die Ortsverbände halten ihre Mitglieder mit Informations-
veranstaltungen zur Sozialpolitik oder zu Gesundheitsthemen
auf dem Laufenden. Außerdem lassen sie sich abwechs-
lungsreiche Freizeitaktivitäten einfallen, wie Tagesausflüge,
Reisen, gemeinsame Feiern und gesellige Nachmittage.
Mehr dazu auf der VdK Homepage:
https://www.vdk.de/deutschland/

Obst- und Gartenbauverein Busenbach e.V.

Hocketse
Herzliche Einladung zu unserer Hocketse am
Freitag, den 22. Juni ab 15.00 Uhr
in der Kelter. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Fahrdienst: Hanne Toniolo - Telefon 69447.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen.

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.
Juniriss
Am Samstag, den 23. Juni 2018 findet unser diesjähriger
Juniriss statt.
Wir treffen uns um 14.00 Uhr bei der Bäckerei Nußbaumer.
Auf zahlreiche Teilnahme würden wir uns sehr freuen.
Ihr OGV Reichenbach

Brieftauben-Verein Albtalbote
Reichenbach e.V.
Brieftaubenverein Albtalbote
Endlich konnte man einen Flug ab 420 km starten. Um 7:00
Uhr fielen die Klappen für 1056 Tauben von 33 Züchtern aus
der Reisevereinigung Karlsruhe. Dabei waren 52 Tauben un-
seres Vereins beteiligt. Bereits am Auflassort Andrezell wehte
ein leichter Nord-Ost-Wind der auf der gesamten Strecke
unseren Tauben zusetzte. Dennoch wurde es ein guter Flug
mit nur wenigen Verlusten. Um 12:52 Uhr landete die erste
Taube in ihrem Heimatschlag und nach 36 Minuten waren
alle Preise vergeben. Unser Verein konnte dabei 23 Preise
erringen. Ein schönes Ergebnis.
Ihr Albtalbote

Bienenzüchterverein Ettlingen und Albgau e.V.

Arbeitseinsatz und Bestellung von Poloshirts
mit Vereinslogo
Hallo zusammen,
am 16. Juni, ab 9.00 Uhr ist ein Arbeitseinsatz am Lehrbie-
nenstand (befestigter Weg bis zum Schleuderhaus und die
Erdverlegung des Stromkabels) geplant.
Anstehende Arbeiten:
Ausgraben (macht der Bagger), Erde abfahren und auf dem
Gelände in die Senken verteilen, HT-Rohr verlegen, Erdkabel
ins Rohr verlegen und neu anschließen, Schotter vom Ein-
gang in den Graben füllen, Einebnen und Waschbetonplatten
verlegen. Wir suchen noch helfende Hände mit Schaufel und
wer hat einer Schubkarre.



23Nummer 24
Donnerstag, 14. Juni 2018 AMTSBLATT

Damit wir die Arbeiten gut koordinieren können bitten wir
um eine kurze Info per Mail an imker-ea@web.de wer kom-
men kann und was er mitbringt.
Wir hoffen auf eine rege Teilnahme.

Wir bieten wieder eine Bestellung von Poloshirts mit Ver-
einslogo an.
Die Polos werden bordeauxrot mit der Stickerei auf der
linken Brustseite.
Der Vereinsname und der Bienenkorb werden eingestickt.
Wer also so ein Shirt möchte, kann sich bis 24. Juni unter
imker-ea@web.de melden.
Bitte euere Größe (von S bis 3XL) angeben.
Für die Damen gibt es auf Wunsch auch ein Model leicht
tailliert, bitte angeben (Gr. S - XXL).
Der Preis bewegt sich zwischen 20 bis 25 €.

Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de

Freitag, 15.06.2018 20.00 Uhr Singstunde Männerchor
Dienstag, 19.06.2018 16.00 Uhr Rentnertreff
Mittwoch, 20.06.2018 20.00 Uhr Singstunde Frauenchor
Donnerstag,21.06.2018 18.15 Uhr Singstunde Chor Joyful
Freitag, 22.06.2018 20.00 Uhr Singstunde Männerchor
Mittwoch, 27.06.2018 20.00 Uhr Singstunde Frauenchor

Veranstaltungsort ist das Probelokal "Adler"
in der Grünwettersbacherstr. 14 in Busenbach

Gesangverein "Concordia" 1875 e.V.
Reichenbach
CONCORDIA-Reise ins Bergische Land
Zu einem dreitägigen Vereinsausflug nach Wuppertal und
in das Bergische Land bricht eine Reisetruppe des Gesang-
vereins CONCORDIA Reichenbach am frühen Morgen des
15. Juni auf.
Bei einer Stadtrundfahrt in Wuppertal sowie einer Fahrt mit
der weltberühmten Wuppertaler Schwebebahn, einer Besich-
tigung des UNESCO-Welterbes Zeche Zollverein sowie einer
Rundfahrt durchs Revier und einem Besuch des Hauses der
Geschichte in Bonn steht den Reisenden an diesen Tagen
ein umfangreiches kulturelles und spannendes Programm
bevor. Selbstverständlich wird auch das Gesellige bei einem
musikalischen Unterhaltungsabend nicht zu kurz kommen.
Zudem lädt das 4-Sterne-Hotel Vienna House Easy in Wup-
pertal zum Wohlfühlen ein.
Der Verein wünscht allen Reiseteilnehmern drei erlebnisreiche
und unterhaltsame Tage in dieser herrlichen nordrhein-west-
fälischen Mittelgebirgsregion und eine Rückreise mit vielen
bleibenden Erinnerungen.

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Außerordentliche Generalversammlung
Am Freitag, dem 22.06.2018, findet um 19:00 Uhr im Probe-
raum bei der Festhalle eine außerordentliche Generalver-
sammlung statt. Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. Satzungsänderung: Einfügen des § 19 Datenschutzrege-

lungen in die Satzung
2. Änderung der Beitragsordnung
3. Neuwahlen: Vorstand für Finanzen, Kassenprüfer
4. Anträge und Verschiedenes
Wir laden alle Mitglieder und Ehrenmitglieder hierzu recht
herzlich ein. Anträge zur Tagesordnung können bis zum
19.06.2018 beim Vorsitzenden Alexander Huber, Tel. 68079,
vorgebracht werden.

Terminvorschau:
01.07.2018, 16:30 Uhr
Auftritt beim Dorfplatzfest des MV Edelweiß Wörth
02.07.2018, 19:30 Uhr
Auftritt beim Turnplatzfest des TV Busenbach

AccoMusica e.V.

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.
www.mv-lyra-reichenbach.de

Musikfest 2018
Von Samstag, 09. bis Montag, 11. Juni 2018 fand unser
Musikfest in der Festhalle Waldbronn statt. Wie in den letz-
ten Jahren gab es am Samstag beim „Treff junger Musiker“
musikalische Unterhaltung durch die Jugendkapelle und die
neue Bläserklasse aus der Realschule Karlsbad, die allein
und zusammen mit der Jugendkapelle ihr Können darbot.
Die abendliche Unterhaltung eröffnete die Vereinskapelle und
die „Tanzmäuse“; danach gab es musikalische Unterhaltung
durch den Musikverein „Lyra“ Schöllbronn.
Sonntag und Montag standen dann ganz im Zeichen der
Blasmusik mit der Vereinskapelle, den „Rauchschwalben“,
der Bläserjugend und zahlreichen Gastkapellen sowie Unter-
haltung durch unsere Kinder- und Jugendgarden. Am Ende
lachte dem einen oder anderen noch das Glück bei der
Ziehung der Tombola-Lose.
Zum Gelingen eines Festes tragen immer viele bei. Deshalb
wollen wir uns bei allen Gästen und den Sponsoren für ihre
Unterstützung sehr herzlich bedanken. Bedanken wollen wir
uns aber auch bei den Musikerinnen und Musikern, bei den
Organisatoren des Jugendnachmittags, bei den unermüdli-
chen Festhelfern und bei den zahlreichen Kuchenspendern.
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Unser nächster Termin:
Sonntag, 01.07.2018, um 11.30 Uhr
Unterhaltungskonzert beim Musikfest in Sulzbach

Harmonika-Ring 1937 Busenbach e.V.

Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.

Der Musikverein Harmonie Etzenrot kündigt seine
nächsten Termine an:
• So., 17.6. 15:00 und 16:30 Uhr - Auftritt beim Watthalden-

fest in Ettlingen mit der Marching Band
• So., 24.6. 11:00 - 19:00 Uhr - Traditionelles Dorfbrunnen-

fest am alten Rathaus in Etzenrot mit kulinarischem und
musikalischem Angebot

• Sa./So. 14./15.7. werden wir unseren Stand beim Dorffest
in Etzenrot haben und das Event zwischendurch musika-
lisch umrahmen.

• Mo.-So. 6. - 12.8. Flower Power Music Camp. Dieses Jahr
läuft die Veranstaltung für Kinder und Jugendliche unter
dem Motto "Abba". Unter professioneller Leitung werden
die Kids verschiedene Dinge rund um die Musik erlernen
und bei einer Abschlussveranstaltung am Sonntag auf-
führen können. Weitere Details und das Anmeldeformular
finden Sie unter musikverein-etzenrot.de.

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Junioren:
Schwarzer Tag für die Jugendabteilung des TSV, denn so-
wohl die A- als auch die B-Junioren steigen aus der Lan-

desliga ab und müssen in der nächsten Saison in der Kreis-
liga antreten. Die A-Junioren hatten es nicht mehr selbst in
der Hand, sodaß die 1:6-Pleite in Büchenbronn nicht mehr
allzusehr ins Gewicht fiel, doch in der Verbandsliga muß
die SG Siemens absteigen, sodaß auch in der Landesliga
Mittelbaden der Drittletzte die Klasse verlassen muß, und
dies ist leider unsere Mannschaft. Die B 1 hätte sich durch
einen Sieg über die SG Kronau/Mingolsheim retten können,
doch die Mannschaft scheiterte an ihren Nerven, konnte die
vorhandenen Torchancen nicht nutzen und unterlag am Ende
noch mit 1:4, dementsprechend niedergeschlagen waren die
Jungs natürlich nach der Partie. Durch den Abstieg muß
auch die B 2 die Kreisliga verlassen, woran auch der tolle
4:1-Erfolg bei der SG Ettlingen nichts ändert, den David
Essig (2), Ricardo Fischer und Luca Becker herausschossen.
Die C 2 unterlag dem Tabellenzweiten SG Daxlanden sehr
unglücklich mit 0:1 durch einen Gegentreffer in der Schluß-
minute. Die D 1 setzte die Serie ihrer starken Vorstellungen
fort und besiegte den FV Linkenheim deutlich mit 5:0. Die E
2 besiegte den FC Berghausen in einer spannenden Partie
mit 4:3, die F-Junioren absolvierten ihre letzten Spieltage
erfolgreich in Spessart und Stupferich.

Leichtathletik:
Kreismeisterschaften und baden-württembergische Meister-
schaften standen am Wochenende für unsere Athleten auf
dem Programm. Für die Jüngsten ging es im Dreikampf
zu den Kreismeisterschaften nach Rheinstetten. Das Team
der U10 mit Daria Lehmann, Carla Keller, Jana Rösch,
Theresa Schwarz und Jannis Lehmann waren am 09.06. in
den Disziplinen 50m, Weitsprung und Ballwurf an den Start
gegangen. Gemeinsam konnten sie die Teamwertung für
sich entscheiden und wurden Kreismeister bei den U10. Für
unsere Jugend begann mit den baden-württembergischen
Meisterschaften die heiße Saisonphase. Am 09./10.06. waren
Sarah Grieß (U18) und Tom Anderer (U16) bei den baden-
württembergischen-U18-Meisterschaften in Ulm an den Start
gegangen. Den Anfang machte am Samstag Tom. Als Vor-
bereitung für die deutschen Meisterschaften im August ging
Tom in der höheren Altersklasse über die 100m an den
Start. Konnte Tom auf der ersten Streckenhälfte der Konkur-
renz noch Paroli bieten hat es am Ende des Vorlaufs nicht
für die zweite Runde gereicht. In guten 11,91 sec kam Tom
über die 100m ins Ziel. Am Sonntag standen die 200m der
weiblichen Jugend auf dem Programm. Mit einem guten
Rennen vor vier Wochen in Pforzheim konnte sich Sarah für
die BaWüs qualifizieren. Im zweiten Vorlauf kam Sarah mit
27,72 sec nah an ihrer persönlichen Bestzeit ins Ziel.
Die nächsten Meisterschaften stehen für Philipp Grieß und
Tom Anderer bereits am kommenden Samstag im Wett-
kampfkalender. Beide konnten sich für die badischen Block-
mehrkampfmeisterschaften (5-Kampf aus 100m, 80m Hürden,
Weitsprung, Hochsprung und Speerwurf) in Langensteinbach
qualifizieren.

FC Busenbach e.V.

Alte Herren
Am vergangenen Samstag traten die Alten Herren beim Ü35-
Hoepfner-Cup des TSV Loffenau an. Mit nur einer Niederlage
und einem Unentschieden sowie vier Siegen konnte man
einen guten 2. Platz erzielen.
Das für Samstag, den 16.06.2018, terminierte AH-Grillfest
muss leider abgesagt werden. Das nächste Spiel bestreiten
die Alten Herren am Freitag, den 22.06.2018 um 18:30 Uhr
beim TSV Auerbach.

Jugendabteilung

E-Junioren (Rückblick):
Die Rückrunde der E-Jugend nahm am Samstag, den 9.6.
ein Ende mit Feuerwerk. Die E2 sowie die E3 erreichten die
Tabellenspitze und errangen gemeinsam den Meistertitel.
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Es war eine emotionale, kämpferische, erfreuliche und harte
Rückrunde. Manche Gegner waren teilweise zäh und forder-
ten unsere Spieler stark. Andere Kontrahenten wurden von
uns zerlegt und hatten keine Chance. Wir ließen uns trotz
vieler Krankheitsausfälle Anfang des Jahres, Doppelbelastun-
gen einiger Spieler und oft nicht einfachen Witterungsver-
hältnissen nichts nehmen.
Was uns als Eltern, Trainer und Mentoren aber besonders
stolz macht, ist das Zusammenwachsen der Teams. Sie
standen füreinder ein, halfen sich und jubelten für die Kame-
raden. Das "Miteinander" ließ sie zu jungen Helden werden.
Es flossen Tränen der Erschöpfung, der Freude und der Nie-
derlagen. Unsere jungen Kämpfer standen immer wieder auf,
richteten ihre Trikots und entwickelten sich mittlerweile zu
einem der gefürchtesten Gegner im Umkreis. Wir bedanken
uns für so viele unvergessene Momente, soviel Engagement
und Freude am Spiel. Sie sind unsere Vorbilder, denn wo
wir schon lange aufgegeben hätten, spielten sie unentwegt
weiter. Wir verbeugen uns vor solch einer Größe und werden
eure Namen rufen...
Yannis, Linus, Emma, Sophia, Justus, Marc, Efe, Fabian,
Maddox, Jakob, Thorben, Arian, Fabio, Steffen, Mika B.,
Oliver, Bleon, Marlon und Tim

E2-Junioren:
Nach dem grandiosen Erfolg am Samstag, reiste die E2
einen Tag später ins weiter entfernte Sankt Leon-Rot zum
ersten Sommerturnier.
Die Sonne knallte und machte es den Kindern nicht einfach.
Wir mussten vier Vorrundenspiele bestreiten, um weiterzu-
kommen. Die erste Partie gegen TSG Rohrbach verlor unse-
re Truppe knapp. Wir sortierten uns und nahmen die Sache
ernster. Unsere nächsten Gegner VFB St. Leon 3 und FC
Rot sowie Wiesloch 2 sahen eine stark dominierende Mann-
schaft des kleinen FC Busenbach. Wir konnten alle drei
Teams mit einem Sieg vom Platz jagen und marschierten
ins Halbfinale, wo SV Schwetzingen auf uns wartete. Nach
einem 0:1-Rückstand drehten unsere Jungs das Spiel auf
ein 2:1 und gingen auf der Zielgeraden in Richtung Finale.
Im Endspiel wartete der SC Bobenheim-Boxheim, der bisher
kein Spiel verlor. Von Anfang an beschossen wir das geg-
nerische Tor, ohne Glück und Erfolg. Die Gegner konnten
sich gar nicht auf unsere Hälfte schlagen. Drei Minuten vor
Abpfiff bekamen wir einen Handelfmeter zugesprochen, der
leider nicht verwandelt werden konnte. Wir sahen uns schon
im Neunmeterschießen, als eine Minute vor Schluss der er-
lösende Treffer uns zum Turniersieger machte.
Vorher von den Anderen belächelt, bezwang doch tatsäch-
lich der FC Busenbach die Bruchsaler Gegend.
Die Mannschaft grüßt den Finaltorschützen, der leider aus
privaten Gründen vor der Siegerehrung gehen musste.
Es spielten: Linus, Justus, Marc, Fabio, Efe, Fabian, Maddox
und Thorben

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot-1907.de

TSV-Sportfest 2018
mit Top-Benefiz-Event Rainer Scharinger & Friends!
Wie sicherlich den allermeisten schon bekannt, richtet der
TSV im Rahmen seines diesjährigen Sportfests das große
und beliebte Benefiz-Event „Rainer Scharinger & Friends"
aus. Wir freuen uns schon heute auf zahlreiche Besucher!
Freuen Sie sich über zahlreiche, ehemalige Top-Größen der
Fußballprofi-Szene, tolle Stimmung, ein buntes Rahmenpro-
gramm (sowohl sportlich als auch unterhaltungstechnisch)
für die gute Sache. Weitere Infos, Namen etc. folgen.

Also: Termin für dieses tolle Event fest vormerken und alle
Verwandten und Freunde mitbringen.
Wir freuen uns auf Euch!

Sportfest 2018 – Programmübersicht:
Freitag, 29. Juni
17.00 Uhr: Festbeginn
17.30 Uhr: Buntes Vorprogramm

zum großes Benefiz-Event
20.00 Uhr: Hauptspiel: Scharinger & Friends –

TSV & Friends Ü35
23.00 Uhr: Barbetrieb

Samstag, 30. Juni
11.00 Uhr: Turnier der E-Mädchen
15.00 Uhr Turnier der Freizeitmannschaften
16.00 Uhr WM-Achtelfinale auf HD-Leinwand
20.00 Uhr Barbetrieb
21.00 Uhr WM-Achtelfinale auf HD-Leinwand

Sonntag, 1. Juli
11.00 Uhr Turnier der C-Mädchen
12.00 Uhr: Sonntagsessen u. a. mit dem beliebten

TSV-Braten
13.00 Uhr Seniorenspiele
16.00 Uhr WM-Achtelfinale auf HD-Leinwand
18.00 Uhr Elfmeterschießen
21.00 Uhr WM-Achtelfinale auf HD-Leinwand

Montag, 2. Juli
10.30 Uhr Bundesjugendspiele der Waldschule Etzenrot
12.00 Uhr Handwerkerkessen/Mittagstisch
14.00 Uhr Festende

SG Waldbronn

Die Damen der SG Waldbronn beendeten die Saison mit
einem souverän herausgespielten 5:1-Erfolg beim TSV Pfaf-
fenrot und schlossen als Meister mit zwölf Punkten Vor-
sprung ab. Die Treffer zum abschließenden Sieg erzielten
Alisa Jeckel (3) und Julia Krämer (2).
Die B-Mädchen kamen kampflos zu drei Punkten, da Wag-
häusel nicht antreten konnte und die C-Mädchen mußten
gegen Staffelmeister PS Karlsruhe eine etwas zu hoch aus-
gefallene 1:5-Niederlage hinnehmen.

www.tvbusenbach.de

Abteilung Jedermannsport

Wanderwochenende
Unser diesjähriges „Trainingslager“ führte uns ins Hohenlo-
hische, mit Zentrum Langenburg. Da es in der Stadt keine
Unterkunft gibt, die alle 18 Jedermänner hätte aufnehmen
können, mussten wir auf das Umland ausweichen. Immer-
hin wurde es dafür aber dann doch ein Schloss: „Schloss
Döttingen“.
Für die ganze Zeit unseres Aufenthaltes waren Unwetter,
zumindest aber heftige Gewitter angesagt. Die gab es dann
auch, aber die ersten Tropfen fielen immer erst, wenn wir
wieder im Hotel waren. Unsere Wanderungen gestalteten
sich dafür recht anstrengend: Steile Anstiege und gefühlte
35 Grad waren ausgesprochen schweißtreibend.
Am Sonntagmorgen eine Führung durch das Schloss Lan-
genburg, mit Erläuterung der verwandtschaftlichen Bezie-
hungen der fürstlichen Familie zum englischen Königshaus.
Glänzende Augen dann zum Abschluss beim Besuch des
Automuseums in den ehemaligen Marsställen der Fürsten.
Hauptanziehungspunkte waren die ausgestellten Sportwa-
gen, darunter sogar der legendäre Mercedes 300 SL mit
Flügeltüren.
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Beim Abschluss waren wieder einmal alle der Meinung, drei
wunderschöne Tage mit den Jedermännern des TVB erlebt
zu haben.

24. Busenbacher Turnplatzfest
Bitte schon jetzt notieren: In diesem Jahr findet das Som-
merfest des TVB vom 30.06 - 02.07. auf dem PLatz des
Vereins statt.

Abt. Tischtennis

Trainingszeiten
Mittwochs ist das Schüler- und Jugendtraining von 18:15 Uhr
bis 20 Uhr und das Erwachsenen-Training von 20 Uhr bis 22
Uhr. Freitags von 15:45 Uhr bis 17:15 Uhr ist Anfängertrai-
ning mit Marcel Effenberger. Telefonkontakt: 07243/726662.
In den Ferien ist kein Jugend- bzw. Anfängertraining (evtl.
nach Absprache). Die Erwachsenen trainieren das ganze
Jahr. Wir freuen uns auf interessierte am schnellen Sport.
Kommt einfach in die Vereinsturnhalle, Schulstr. 17 in Bu-
senbach.

Reichenbach e.V.
Live Vorführung
Trial - Motorrad - Sport beim MSC
Der MSC Reichenbach lädt am
Samstag, den 23. Juni von 11:00 – 15:00 Uhr
alle, die das Motorradfahren in schwierigem Gelände zu
ihrem Sport machen wollen, zu einer Info - Veranstaltung
auf seinem Clubgelände in Waldbronn / Busenbach, Bahn-
hofstraße 13 g ein.
Der MSC Reichenbach beabsichtigt den Neuaufbau einer
Motorrad Trial Gruppe für Kinder ab 6 Jahren sowie für
Jugendliche und natürlich auch für Erwachsene.
Interessierte Kinder, Jugendliche und deren Eltern sind herz-
lich eingeladen, an der Veranstaltung teilzunehmen.
Unsere beiden Trainer, beide mit Erfahrung im Trial-Sport
stehen Ihnen an diesem Tag für die Beantwortung all Ihrer
Fragen zur Verfügung.
Wer nicht nur unseren Mitgliedern beim Trialen zusehen
möchte,
kann das Fahren im Stehen auch gerne unter Anleitung un-
serer Jugendtrainer ausprobieren.
Was sollen Sie mitbringen????
Gute Laune, festes Schuhwerk, Handschuhe und Helm.
Auf Ihr Kommen freut sich heute schon der
MSC Reichenbach sowie das Trainerteam.

Schützenverein Waldbronn e.V.
12 Landesmeistertitel für den SV Waldbronn
Bei den vom 31.5. bis 2.6. stattgefundenen Landesmeister-
schaften im Landesverband 7 Baden-Württemberg des BDS
konnten wir folgende Wahnsinns-Statistik erzielen:
Wir hatten 83 Qualifikationen zur Landesmeisterschaft. Diese
haben wir erfolgreich umgesetzt:
12-mal Landesmeister (Platz 1)
5-mal Platz 2
10-mal Platz 3
Damit haben wir wieder einmal unser hohes Niveau unter
Beweis gestellt. Wir sehen uns auf der DM im September.

BDS-Gruppe

Landesmeisterschaft des LV5 BDS in Philippsburg
Aktuell laufen die Landesmeisterschaften des LV5 Rheinland-
Pfalz. Wir sind mit einigen Schützen auch in diesem Lan-
desverband aktiv. Die Verantwortlichen haben um Hilfe bei
der Austragung gebeten, die wir mit vier Helfern, davon zwei
Schießleitern beantwortet haben. Die ersten beiden Tage
sind vorüber, nächstes WE geht es weiter.

DSB-Gruppe

Landesmeisterschaft des DSB in Pforzheim
Aktuell läuft die LM bei der wir mit 6 Startern und 11 Starts
vertreten sind und damit hier die olympische Flagge hoch
halten.

- Allgemeine Informationen -
Schnuppertraining für alle Interessenten am Schießsport im-
mer dienstags ab 18 Uhr, einfach per E-Mail anfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser Oberschützenmeis-
ter Chris Seitz, E-Mail: osm@sv-waldbronn.de.

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

So. 24.06. - Vom Moosalbtal ins Murgtal
Abfahrt: 9.38 Uhr Bahnhof Reichenbach, 9.46 Uhr Albgau-
bad Ettlingen (bzw. 9.57 Uhr Ettlingen Stadt / Bus 101). Die
Wanderstrecke führt von Moosbronn über Mahlberg nach
Bad Rotenfels. Wegstrecke: 14 km, Wanderzeit 4,5 Std.
An-/Abstieg: 200 m/450 m. Eine Einkehr ist zum Abschluss
vorgesehen. Führung: Ottmar und Ulrike Hoch.

Mi. 27.06. - Mittwochstreff
Treff ab 15.30 Uhr im Wanderheim zu einer geselligen Kaf-
feerunde.
17.00 Uhr Vortrag 'Trickdiebstahl und Trickbetrug an der
Haustür'
Referent: Kriminalhauptkommissar Wolfgang Koesling, Poli-
zeipräsidium Karlsruhe - Prävention/Standort Pforzheim

So. 08.07. - Sommerfest im Wanderheim
Wir feiern wieder unser traditionelles Sommerfest und
laden dazu recht herzlich ein. Genießen Sie ein leckeres
Mittagessen aus unserer guten Küche. Kaffee und selbst-
gebackener Kuchen werden natürlich auch vorbereitet.
Damit die Kuchentheke gut bestückt ist, bitten wir unse-
re fleißigen Bäckerinnen um Kuchenspenden. Im voraus
besten Dank.
Beginn ab 11.00 Uhr

Mi., 11.07. - Mittwochswanderung
Der Kreuzberghof ist im alpenländischen Stil erbaut und ein
beliebtes Wanderziel im Kraichgau.
Abfahrt: 9.08 Uhr Bahnhof Reichenbach, 9.16 Uhr Albgau-
bad Ettlingen. Die Wanderstrecke führt von Odenheim über
Tiefenbach zum Kreuzbergsee. Wegstrecke: 6 km. Einkehr
ist im Restaurant "Kreuzberghof". Führung: Herbert Müller,
Horst Dubac.

So., 15.07. - Premium-Wanderweg Murgleiter
Abfahrt: 7.38 Uhr Bahnhof Reichenbach, 7.46 Uhr Albgau-
bad Ettlingen. Auf geht es zur 3. Etappe von Forbach über
die Schwarzenbachtalsperre nach Schönmünzach. Wegstre-
cke: 17,5 km, Wanderzeit ca. 6 Std. An-/Abstieg: 890 m/
730 m. Führung: Roland Preiß.

Kletterabteilung

Komm mach mit - Klettern macht Spaß!
Klettern unter sachkundiger Anleitung.
Die notwendige Kletterausrüstung wird gestellt.
Jeden Dienstag (außerhalb der Ferien) in der Schulsporthalle
der Anne-Frank-Schule in Waldbronn-Busenbach.

Gruppe 1 18.15 Uhr - 19.00 Uhr
Gruppe 2 19.00 Uhr - 19.45 Uhr
Gruppe 3 ab 19.45 Uhr

Weitere Infos bei Markus Loes, Telefon 0172 6660830
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Fledermauswanderung am 09.06.2018
Am Treffpunkt auf dem Parkplatz des Hundesportvereins
versammelten sich am Samstagabend um 21:00 Uhr 17
Fledermaus-Freunde zu einer Exkursion. Geleitet wurde sie
von Rainer Weber, der sich seit langem mit Fledermäusen
und Natur und Tieren beschäftigt. Er hat in Karlsbad einige
Fledermauskästen aufgehängt und betreut diese regelmäßig.
Zunächst gab Rainer Weber eine sehr interessante allgemei-
ne Einführung in das Thema Fledermäuse. Wichtige Punkte
dabei sind:
- das Insektensterben
- die wirtschaftliche Nutzung des Waldes
Durch das Insektensterben sind auch die Fledermäuse be-
droht, denn Insekten (besonders Nachtfalter) sind ihre ein-
zige Nahrung.
Die kommerzielle Waldnutzung bedroht die Fledermäuse in-
sofern, dass die Tiere dicke, alte Stämme für ihre Winter-
quartiere und Kinderstuben benötigen. Die Stamm-Durch-
messer in kommerziell genutzten Wirtschaftswäldern sind
meistens zu klein und zu dünn.
Dann wurde das Gelände des Hundesportplatzes erkun-
det. Rainer Weber erklärte, dass zunächst wohl der Große
Abendsegler zu sehen sein würde. Der Große Abendsegler
hat eine Flügelspannweite von ca. 40 cm und ist in der
Lage, auch große Käfer wie z. B. Maikäfer zu fressen. Er
jagt in der Regel über den Baumwipfeln und fängt seine
Beute bei Geschwindigkeiten bis zu 60 km/h. Er stößt Rufe
von ca. 24 kHz aus, die mittels zweier Bat-Detektoren für
uns Menschen hörbar gemacht wurden.
Etwas später tauchten auch noch Zwergfledermäuse auf. Sie
haben eine Spannweite von ca. 25 cm und jagen entlang
von Waldrändern. Ihre Nahrung sind vorwiegend kleinere
Zweiflügler, die sie mit Rufen von ca. 45 kHz orten.
Insgesamt war die Wanderung sehr spannend und interes-
sant, weshalb wir uns auch schon auf die nächste Wande-
rung im nächsten Jahr freuen.

Bund für Umwelt- und Naturschutz e.V.
BUND Karlsbad/Waldbronn

Bebauungsplan für Rück II
In den vergangenen Wochen wurden die Unterlagen für den
Bebauungsplan „Erweiterung Ortszentrum – Rück II“ offen-
gelegt. Einige Mitglieder des BUND-Ortsverbandes Karlsbad/
Waldbronn haben sich diese Unterlagen und einige Situati-
onen vor Ort angesehen und eine Stellungnahme erarbeitet.
Interessierte können diese Stellungnahme gerne auf unserer
Homepage www.bund.net/karlsbad-waldbronn (Aktuelles) ein-
sehen.

Heilsames im Kräutergarten
Bei einem lehrreichen Gang durch den blühenden, duften-
den und summenden Kräutergarten mit der Apothekerin und
Heilpraktikerin Frau Oswald-Große konnte man erfahren, wie
die Pflanzen zu Heilzwecken und zur Gesundheitsvorsorge in
Medikamenten, Salben und Tees verwendet werden. Etwa 25
Interessierte folgten den erkenntnisreichen Ausführungen der
Mitarbeiterin der Schwarzwald-Apotheke. Viele Beiträge der
Teilnehmer rundeten die Informationen ab. Zum Abschluss
durfte auch noch Eistee und Holundersirup aus Waldbronner
Zutaten probiert werden. Auch mit mehreren Kindergärten
hat Frau Oswald-Große solche interessanten Rundgänge un-
ternommen. Wir freuen uns, dass der Kräutergarten so rege
genutzt wird!
Kontakt: Manfred Müller, 07202 1284, mm.karlsbad@gmx.de,
Wehrhart Schmid, 07243 67529, wehrschmid@imail.de,
Internet: www.bund.net/karlsbad-waldbronn

Waldbronner Selbständige e.V.
Unser Verein zählt mittlerweile mehr als 130 Mitglieder vom
Handwerker, dem Freiberufler bis hin zum Arzt oder Archi-
tekten. Als Selbständige stellen wir gemeinsam jede Menge
auf die Beine. Ihr Betrieb befindet sich hier im Ort und/oder
Ihr fester Wohnsitz ist in Waldbronn? Sie wünschen, dass
Ihre Interessen als Selbständiger adäquat vertreten werden?
Dann werden Sie Mitglied im Verein der Waldbronner Selb-
ständigen e.V. und profitieren Sie von einer starken Gemein-
schaft - in Waldbronn, für Waldbronn.
Für mehr Informationen, werfen Sie einen Blick auf unsere
Unternehmerseite, vierzehntäglich im Amtsblatt auf Seite
sechs, oder besuchen Sie uns im Internet unter:
www.ws-ev.de.

Bürgerinitiative UNSER Waldbronn e.V.
Transparenz - Nachhaltigkeit – Beteiligung
Unabhängige Informationen sind dafür unverzichtbar. Zu Wald-
bronns kommunalpolitischen Schwerpunktthemen finden Sie
die beim lokalen Mediendienst www.zukunft-waldbronn.de
und auf unserer Homepage www.unser-waldbronn.de.

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn
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Wir tun was.

SPD Waldbronn

Neue AG Bildung im Kreisverband
Ein wichtiger Schritt für die Neuaufstellung der SPD ist der
Einsatz für eine bessere Bildungspolitik. Über die auf Bund,
Länder und Kommunen zerstückelten Zuständigkeiten hinaus
muss Bildung wieder in den Brennpunkt der politischen Ar-
beit rücken – und das abgestimmt auf jeder der genannten
Entscheidungsebenen.
Als erste Konsequenz dieser Aufgabenstellung hat der Kreis-
verband Karlsruhe-Land eine Arbeitsgemeinschaft Bildung
gegründet, in der alle Genossinnen und Genossen, die
Sachkenntnis und Interesse an diesem Thema haben, ihre
Ideen und Kräfte bündeln können.
Mitglieder, denen dieses Thema ein Anliegen ist, sind herzlich
eingeladen, sich der neuen AG anzuschließen. Ihr könnt euch
dazu beim Kreisverband unter www.spd-karlsruhe-land.de
informieren.
(Dr. Andree Keitel, Schriftführer)
Kontakt:
SPD Waldbronn, Vorsitzende: Gabriele Bitter
Telefon: 07243 / 68342
E-Mail: gabriele-bitter@t-online.de
www.spd-waldbronn.de

Freie Wähler Waldbronn

Einladung
Am Montag, dem 25. Juni, ab 20:00 Uhr findet der nächs-
te Informationsabend mit den Gemeinderäten der Freien
Wähler im Gasthaus Krone in Waldbronn-Reichenbach
statt: Herzliche Einladung an alle kommunalpolitisch In-
teressierten.

(Text Dr. Manfred Sties)

Sonstiges

Offener neuer Treff im Haus der Familie
Kreativ-Café, mittwochs – 1 x monatlich
Im Kreativ-Café im Haus der Familie treffen verschiedenste
Menschen zusammen. Für Jung und Alt, Männer und Frau-
en, deutsch oder interkulturell. Alle sind herzlich willkommen.
Ob Anfänger oder Profi ist hier jeder an der richtigen Stelle,
um Anregungen für kreatives Arbeiten zu erhalten und sich
auch gleich selbst zu betätigen. Angefangene Arbeiten, die
lange im Schrank liegen, können außerdem gerne mitge-
bracht werden. Sie erhalten - teilweise saisonale - Anregun-
gen für Arbeiten mit Aquarell, Acryl, zum Thema Upcycling
sowie unterschiedliche Arbeitstechniken. Im Café gibt es
ein kleines Angebot an Snacks sowie verschiedene Tees,
Kaffeespezialitäten und kalte Getränke. Wem der Sinn nach
etwas Süßem steht, erhält ein leckeres Gebäck. Kinderbe-
treuung wird parallel angeboten.
Kursbegleitung: Angelika Lenz-Hesse
Gebühr: Give what you want; zzgl. evtl. Materialkosten

Termin: Mittwoch, 27.06.2018, 15:30 Uhr – 17:00 Uhr
Mittwoch, 25.07.2018, 15:30 Uhr – 17:00 Uhr

„Eltern- Kind- Café“
Sich mit anderen Müttern/Vätern in ungezwungener Atmo-
sphäre treffen, ins Gespräch kommen über die alltäglichen
Fragen bei der Versorgung und Erziehung der Kinder, Tipps

holen von anderen Eltern, eine gute Tasse Kaffee trinken und
ein Stück Kuchen essen, für kurze Zeit aus dem häuslichen
Trott aussteigen, …
Dazu lädt das Eltern-Kind-Café ein.
Es freuen sich auf Sie
Bärbel Pfleiderer-Höhn, Anja Bachmann, Gisela Schmidt
und die aktiven Mütter.

Nächstes Treffen: Mittwoch, 20.06.2018,
von 15.30 - 17.00 Uhr
Kostenbeitrag: 2,50 € pro Familie

650 Jahre Schwann
Zum Jubiläumsfest am 23. Juni 2018 nimmt das Haus der
Familie mit einem Märchenzelt teil. Lassen Sie sich und Ihre
Kinder in die Märchenwelt entführen. Zu jeder vollen Stunde
wird ein Märchen in einem gemütlichen Zelt, ähnlich einer
Jurte, erzählt. Außerdem gibt es kleine Erfahrungsfelder für
die Sinne, Schatzsuche im Sand, Holundersirup und ge-
brannte Mandeln. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Wassonstnochinteressiert

Aus demVerlag
Der Garten im Juni
Tipp: Rasenschnitt ist gut zur Bodenbedeckung (Mulchen)
besonders unter Hecken geeignet. Dies ist besser, als die
in der Gartensaison oft reichlich anfallenden Mengen zu
kompostieren. Zuviel Rasenschnitt im Kompost kann zu
Fäulnis-Nestern, die nicht nur unangenehm riechen, son-
dern den Rotteprozess verzögern, führen. Nur sorgfältiges
Durchmischen des Schnittguts mit trockenem Laub oder
holzigem Häckselgut erhöht die Luftdurchlässigkeit im
Kompost und somit eine geruchsfreie Umsetzung. Aber
auch beim Mulchen gilt: Die Bodendecke aus Grasschnitt
sollte maximal 7 - 8 cm stark sein, damit sie nicht fault.

Buschbohnen pflegen und nachsäen
Wer laufend Buschbohnen ernten möchte, sollte auch im Juni
ein bis zwei Aussaaten vornehmen. Dabei sind Sorten mit kurzer
Entwicklungsdauer wie‚Marona’oder‚Maxi’ vorzuziehen. Obwohl
Buschbohnen in mittelschweren Böden mit wenig Wasser aus-
kommen, sollten Sie Trockenperioden durch reichliches Gießen
überbrücken. Den größtenWasserbedarf hat die Buschbohne zur
Blütezeit, sodass im Mai ausgesäte Bohnen besonders in der Zeit
von Ende Juni bis Mitte Juli reichlich mit Wasser versorgt werden
müssen. Damit beugen Sie gleichzeitig einem übermäßigen Be-
fall durch Spinnmilben vor, deren Auftreten durch Trockenheit
besonders begünstigt wird.

Pilzbefall im Obst bekämpfen
Im Obstgarten machen sich bei ungünstiger Witterung Apfel-
mehltau und Monilia-Spitzendürre breit. Beim Apfelmehltau zei-
gen Jungtriebe, Blätter und Fruchtstände einen mehligen Belag
und rollen sich ein. Die befallenen Pflanzenteile werden sofort
abgeschnitten, um die Bildung von Sporenträgern zu verhindern.
Das kranke Schnittgut ist gut kompostierbar. Besonders anfällig
sind alte Sorten wie ‚Cox’, ‚Jonathan’ oder ‚Ontario’. Auch bei der
Spitzendürre an Steinobst werden befallene Triebe kräftig zurück
geschnitten. Dabei müssen auch Ziergehölze imGarten auf Befall
kontrolliert werden. Vor allem Mandelbäumchen und Zierquitte
sind anfällig für den Schadpilz. Mit Monilia befallenes Schnittgut
darf nicht zum Mulchen verwendet werden! Kompostieren da-
gegen ist möglich, wenn das zerkleinerte Material gut mit Erde
abgedeckt wird.
Quelle: Bundesverband Deutscher Gartenfreunde e.V.


